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~...- ....... '-'~ ........ ~ ~ ~~ ,, __ _ e~:~ ~r :~eituIlg" ist nur mit Angabe der Quelle gestattet (Gesetz 11. Juni 1870), 

-:Vir bitten) dio Bestellungen auf das 11. Quartal 1888 dor seit 1877 
(in Cöthcll) erscheinenden 

Chemiker - Zeit .. n~ 
(Hllfau,gebof ; Dr. G • .H:Z·aU'iH~ in COtha", . 

baldigst entweder .bei den P ostanstalten und Buchhandlungen de!ol In- und 
Auslandes oder bel der Expedition in Cijthen bewirkon zu wollen. Wenn 
ein Abonnement nicht vor Quartalschll1ss gekündigt wird ) gilt da.'lselbo als 
fortbestehend. 

Die !,ChCllliker-Zcitung", wöchentlich 2 Nummern gross Quart 

a. 20- Z2 Seitenl kostet: durch dio P ost (Preisl is te 1888: No. lUG) und den Buch~ 

handel des In~ und Auslandes bezogen pro Quartal 4:M, durch die Expedition 
in Cöthen unter Streifband Inland 5 M (jährl. 20 M), Ausland 6 M (jährl. 24 M). 

Die "Chemilwl'-Zcitung" is t nicht nur das reichhaltigste und 

einDussreichste, sondern auch das billigste Facborgtm.­
-=z:," 

Dieser NtWI1J1c'r Hegt das sorgfi.i.ltig bearbeitete Intef"im s-Sachregister des 
L Qu.artals 1888 <Je1' l1Cltemikcr-XeitllJlg" und ih1"es "Chemischen RelJertoriums" 
bei. Dasse lbe sct : t d eli Lesct' in deli Stand, sich über das im verflosscnen 
Q"artal von 1ms gebrachte reichhnltige Material sclm ellstetls oTientirell zu können, 
wird aber iibcl'fW8sig mit dem EI'scheinen der ausfülwlichen Semestral-l1lhalts­
verzeichnisse (AI/ to / w - wul Sdclu'egisteT) ZIIIn Schllls,~e des II. Quartals. 

Ueber Alnmininmbronze. 
Von Dr. O. Schmidt. 

In No. 24 der "Chemik er-Zeitung"l) findet sich in .dem Artik~l von 
Prof. Dr. W.l-I am pe "Ueber Aluminium~ronze(l die !3escbr.~lb.ung 
eines Versuches nach welchem bei der Zersetzung eInes flu sslgen 
Gem enges von ' Kryolith und Kalium - Natriumchlorid durch den 
electrischen Strom unter Anwendung einer Kathode aus geschmolzenem 
Kupfer und einer Anode aus Gaskoble keine Aluminiu~bronze ent­
stehen, sondern sich Natriu m bilden soll , welches III Kug~lchen an 
die Oberfläcbe steigt und dort verbrennt. Da dieses Resultat von 
dem eines ganll ähnlichen Versuches, welch~n l~h zur I?arstel .~nn.g 
von Aluminiumbronze im Grossen anstell te, ganzlIch abWeicht, fuhl e 
ich denselben nachstehend an, , ' 

Ein eiserner Tiegel wurde mit einer starken. Schwht ellles. Ge­
menges von ~e}Julvertel' Gaskohle und Zu~kersY l'uJ1 lO~en ausg~kICl.det, 
darauf zur Rotbgluth erhitzt und so eme dauerhafte AusfutteI~ng 
desselben mit reiner Kohle erhalten, In dem Tiegel wurd,e eIDe 
Mischung von Kryolith uud Chlornatriu".', w~lche ZlU' Ueberfubrung 
von allem AI, F, in AI, Cl, nach der FOlAmlelC'1 + I? N',F 

I F G N FI + 6 NaCI = " - ' , A , " , ,.a , Bei heller Hothgluth flie" t dieselbe 
berechnet wal', Clllgeschmolzen, 'kl' B" diesel' Temperatur 
ausserordentlich dünn und Ist ",aSsel al. G ~Ikohle und eine aus 
wurden in den Tiegel eine Electrode au,s b

a 
dieser Wärme noch 

Kupferblech eingeführt" Letzt~re~, ~~~I~~:\t:~mes mit AluminiuIll, 
DIcht, es bel au slCb belIll DUI ~hg~, 0 , zum Theil"" der Oberfläche 
welches zum Tbcrl 1lI u~sselbe ,ellldIl!lgt:elang mir so leicht, Kupfer­
als reiche Legirung haften. bleibt ~~ ~roc, Alumiuium zu beladen, 
b~eche von 1-1 ,5 rum St~rke IUlt en UUI' ca, 5 Proc_ nuf; Rodaun 
dickere von ca, 3 mm Starke lIabm, auf den Boden des 
trat eiu Abtröpfeln der Alumtltl~mle~~rudue~, zerschnitten unu im 
Tiegels ein, Die beladenen Blec e 

- i)Che'm .. Ztg. 1888. 12, 391. 

Jahrgang XII. 

Kohlentiegcl eingeschmolzen , Aus kieselsäurehaitigen Tiegeln nehmen 
sie Silicium auf, bei raschem Ollel'iren jedoch nicbt über I / ~ Proc. 

Schon nach den GrundsätlIen der Thermochemie kann eine 
Bildung von Natrium nicht stattfinden. Bekanntlicb sind zur ' 
Zersetzung von I Mol. NaCI 97,3 Cat. nothwendig und von 1 Mol. 
Al, CI, .. , 
--2-- nur 80,4 , welche Warmemengen durch die von aussen zu· ' 

geführte Wärme jedenfalls nur in gleichem ~1aasse hei'abgesetzt 
werden können . Der electrische Strom wählt von zwei zu zersetzenden 
Körpern zunächst den leichter zersetzbaren, bis durch Verminderung 
desselben im Bade die Spannung:3differenz an den Electroden eine solche 
Höhe erreicht hat, dass sie zur Zersetzung des zweiten Körpers genügt. 
Dement sprechend wurde auch die zur Zersetzung von Aluminiumchlorid 

berechnete Spannungsdifferenz VOll Sg;4 = 3,5 Volt , etwas erhöht 

durch den inneren Widerstand der Schmelze, thatsächlich beohachtet ; 
sie biltte bis auf ca. 4,2 Volt anwachsen müssen, um eine Zerlegung 
von Natriumchlorid zu ermöglichen. -

Tls ine E leetro MCtallurgique de Bellegarde (Aiu), 

Znr . Bestimmnng der Phosphorsänre in der 
'I'homllsschlacke. 

B. Zur Bestimmun g der Phosphorsäure in der Thomasschlacke 
sind bereits verschiedene neue Methoden in Vorschlag gebracht 
worden, welche jedoch theils ullbequem uud zeitraubend, tbeilri im 
Princip so sehr verschi eden sind, dass bisher noch kein e einheitliche 
l\tethode ;Ulr al1gemeinen Durchführung gelangen konnte. Ich habe 
nun die verschiedenen in Vorschlag gebrachten Methoden ein~1' ver­
gleichenden Prüfnug unterworfen, indem ich eine grosse Anzahl 
Phosphor~äurebestilllmullgeu iu den verschiedensten Phosphatnlchlen 
nach denselben ausführte. lind möchte mir in Folgendem erhutbeu, 
auf die Vortheile resp. Nachtheile der einzelnen Methoden Imrz auf­
merksam zu mach en. 

1) Met hod e nach Brunn e mann.'2) Es wurde gemm nach 
den Vorschriften des Verf. vcrfabren; 10 g der fein gemahlenen 
Substanz wurden mit 50 ccm Salzsäure in einen 500 ccm fassenden 
Kolben gespült, kräftig ge,chüttelt, so tl ass sich am Boden nichts 
ansetzte, dann 20 ccru CO ll C. Snlpetf;l l' säure und zuletzt lO ccru conc. 
Schwefelsäure :wgefü" t. Hierauf wurde unter fortwährend em Um­
schütteln 1/2 bis 3/, Stunden lang gekocht und nach dem Erkalten 
mit Wa.sser in einen Literk\llben gespült . mit etwas Salzsäure ver· 
setzt, kräftig geschüttelt, um den gebildeten Gyps zu lösen, zur 
l\ütrke aufgefüllt und filtrirt. 100 ccru des Filtrates wurden auf 
dem Wasserbade cin"edampft , bis die Salz- lIud Salpetersäure fast 
nbgeraucht waren, mit vcrdünnter Ammonlösung neutralisirt und zur 
Trockne eingedampft. Um die gelöste Kieselsäure in eine unlösliche 
Form überzuführen • wurde der Schaleninhalt noch I{, Stunde bei 
110 0 im Luftbadc getroclmet , mit Salpetersäure aufge~nmmen, in 
einen 200 ccm - Kolben gespült, hltrirt lind in 100 ccm des Filtrates 
die Phosphorsäure nach der Molybdänmethode bestimmt. Diese 
Methode liefert ausgezeichnete Resultate, ist jedoch sehr umständlich 
und zeitraubend, Während des ' /.-stündigen Kochens mit den be­
treffenden Silurcn musS man die Kolben fortw iihrend kräftig um­
schütteln , damit sicb kein Gyps ansetzt, so dass man kaum mehr 
als 4 Bestimmungen zu gleicher Zeit ausführen kanu. Das zweimalige 
Eindampfen, um die überschüssige Säure zu entfernen, das Abscheiden 
der Kieselsäure uimmt soviel Zeit in Anspruch, dass eine Phosphor­
säurcbestiOllUullg nach dieser Methode immer Hingere Zeit dauert. 
-- ~r Cbem.-Ztg. 1885. 9, 1335. 
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Auch ist es,. wie bereits Vogel hervorgehoben , sehr unangenehm, 
dass man hel etwa nöthig werdender Wiederholung wieder eine neue 
Lösung anfertigen muss, weil sicb meistens nach kurzer Zeit reich­
liche Mengen von .Gyps wieder ausscheiden, Endlich kann der sich 
entwickelnden gesundheitsschädlichen Dämpfe wegen dieAufschliessung 
der Thomasschlacke nach dieser Methode nur unter einem vorzüglich 
ziehenden Abzuge vorgenommen werden. 

2) Methode von Log es. 10 g der feingemahlen en Substanz 
wurden in einer Porzellanscbale mit möglichst wenig Wasser be­
feuchtet, dann mit so viel verdünnter Schwefelsäure ( I : I) angerührt, 
dass Calciumoxyd in Gyps verwandelt und Carbonate und Sulfide 
ze~setzt sind. Zu der ziemlich fe st gewordenen .Masse wurd en 
50 ecru cone. Schwefelsäure unter Umrühren vorsichtig zugesetzt und 
die Masse auf einem Sandbade so lange erhitzt, bis ein dünner, 
gleichmässiger Brei entstanden war. Nach dem Erkalten wurde mit 
Wasser verdünnt, in einen Literkolben gespült, zur Marke aufgefüllt, 
filtrirt und in 50 ccm des Filtrates die Phospborsäure nacb der 
Molybdän methode bestimmt. 

Diese Methode ist vie l weniger zeitraubend und viel bequemer 
als die Brunnemann'sche und liefert auch gute Resu ltate, doch 
muss man die Säure sehr vorsichtig zusetzen, um Verluste durch 
Verspritzen zu verbüten. Aucb bei dem Erwärmen auf dem Sand­
bade muss man vorsichtig verfahren und öfter mit dem Glasstab 
umrühren, weil sonst ebenfalls leicht Verlu:5te durch Verspritzen 
entstehen können. Bei den letzten Bestimmungen habe ich daher 
das Pbosphatmehl mit Schwefelsäure anstatt in einer Porzellauschale 
in einem ca. 3/, I fassenden ]{olben von böhmischem Glase mit ganz 
kurzem Halse behandelt. Man kann in einem solchen kurzhalsigen 
Kolben beim Anrübren der Substanz mit Wasser und Säure ebenfalls 
einen Glasstab benu tzen, und ist vollständig sicber, dass durch Ver­
spritzen nichts verloren geht. 

Was nun die Aufschliessung der Thomasschlacke mit Salzsäure 
anbetrifft, so habe ich folgendes eiufachere Verfahren angewandt: 
10 g Thomasmehl spült man mit ca. 40-50 eem Wasser in einen 
500 ccm -Kolben, schüttelt mehrere Male, um ein Anhaften um 
Boden des Kolbens zu verhüten, fügt GO ccm conc. Salzsäure hinzu 
und erbitzt 'I, Stunde im Wasserbade. Nach dem Erkalten füllt 
man zur Marke auf I filtrirt und versetzt 2ü ecm des Filtrates mit 
Ammoniak im Ueberschuss, säuert mit Salpetersäure wieder an und 
fällt mit Molybdän. Hierauf erwärmt man 15-20 ftlin. im Wasser­
bade bei ca. 70 0 C.) lässt erkalten, filtrirt, dekantirt und witscht den 
Niederschia" mit Wasser aus, bis das ablaufende Waschwasser farblos 
ist. Die angeführten Beleganalysen zeigen, dass nach dieser !\'Iethode 
gute Resultate erhalten ,,,erden; ferner ist dieselbe die kürzeste 
und bequemste aller bis jetzt \'orgesehlagenen Methoden. 

Es wurden nach den einzelnen Methoden folgende Bestimmungen 
ausgeführt: Schmelz· ßrullnemann'sche Logcs'sche Salzsäure-
Thomas- Methode Methode Methode Meth ode 
schl acke Mg~P~ O~ Mg~ P2 07 :Mg~P~ O; • Mg: 1': 0 : 

No,· <T g g g 
1) 0,i761 0, 1757 
2) O,15;D 0,1584 
3) 0,1 566 0,1562 
4) 0,1480 0,1490 
5) 0,1510 0,1519 
6) 0,1200 0,1105 
7) O,l [)D l 0,1597 
8) 01496 0, 1505 
9) 0't51 8 0,1508 

10) 0:1426 0,1431 
11) 0,1413 0,1406 
12) 0,1458 0,1460 
13) 0,1506 
14) 0,1455 
15) 0,151 3 
16) 0,1 552 
17) 0, 1822 
18) 0,1543 
19) 0,13,8 
20) 0,1410 
21) 0,1770 
22) 0,1373 
23) 0,1365 
24) 0,19 14 
25) 0,1803 
26) 0,1823 
27) 0,1507 
28) 0,1946 
29) 0,1950 
30) 0,1570 
31) 0,1528 
32) 0,1914 

0,1 511 
0,1451 
0,15 18 
0,1 546 
0,1 813 
0,1 543 
0,1:)67 
0,1 417 
0,1760 
0,1 367 
0,1377 
0,1 915 
0,1803 
0,1 832 
0,1 500 
0,1944 . 
0,1949 
0,1578 
0 ,15 19 
0,1912 

0,1366 
0,1910 
0,1 807 
0,1 830 
0,1504 
0,1949 
0,1952 
0,1572 
0,1520 
0,1918 

Die angeführten Zahlen sind die Mittelzahlen von je zwei Analysen. 
Die Magnesia·Niederschläge waren nach dem Glühen sämmtlieh 

rein weiss und enthielten weder Kieselsäure, noch Eisenoxyd. 
Aus den angeführten Beleganalysen geht also ehenfalls hervor, 

wie bereits von Klein ,') Jent sc h') und Kennepoh l5) nachgewiesen, 
dass die in den Handel kommenden Thomasschlacken entweder gar 
kein Eisenphospboret, oder nur ganz geringe Mengen. enthalten, und 
dass die AbscheiduTlg der Kieselsäure bei der Bestimmung der 
Phosphorsäure unnöthig ist. Es em pfiehlt sich daher zur Bestimmung der 
Phosphorsäure in den Thomasschlacken vor Allem die Sa lzsäure­
Met hode in der angegebenen Weise, denn diese liefert richtige ur.d 
gute Resultate , erfordert die wenigste Zeit und ist entschieden die 
b~quernste aller bis jetz t in Vorschlag gebracbten gewicbtsanalytischen 
Methoden. 

Voltameter. 
Von Robert Mueucke. 

Das Voltameter besteht aus der 
mit Electroden versehenen Messröhre 
mit Hahn lind der einfachen Niveau­
röhre. Die unteren Enden der heiden 
Röhren sind mitte1st Schlauch ver· 
bunden. Die Oesen der Electroden, an 
denen die Leitungsdrähte angelöthet 
sind, stehen zunäcbst mit den isolilten 
Klemmschrauben des Dreifusses in Ver­
bindung und diese erst mit den Leitungs­
driibten der Batterie. Ehe man abliest, 
stellt man die F lü!:is igkeitssiiulen in 
gleiches Niveau. Ein ähnliches Volta­
meter beschreibt A. C la ssen. 6) 

Societe cbimique de Paris. 
Sitzungsbericht vom 24. Februar 1888. 

Vorsi tzendor : Fri edo l. Jun g f l e i sch theil t die erst-en R esultate einer 
von ihm un d Leger unternommenen Untersuchung über die opti s che n 
Is o meren de r Chin aa lkalo ido mit. Po.steul' hat die Umwandlung 
des Cinc1\Oni dins und des Cinchonins in Cinehonicin , so wie die des Chinins 
und Ch inidins in Ch inici n durch die Annahme erklär t , dass diese n atürlichen 
Basen aus zwei , gegen pola.risirtes Licht sich ungleich verhaltenden Gruppen 
bostehen, VOll denen die aet.ivcre inactiv wird. Such t man mit dieser Hypothese 
dio von Jun g fleisch beobachtete gleichzeitige Bildllllg inactiver Isomeren 
bei der analogen Modifieation der \Veinsäuren oder aetiven Camphorsä.uren 
in Binklang zu bringen, so gelangt man zu der VOl"ausset:zung, dass durch 
::Uodiflcation einer jeden der erwähnt.en natürliohen Basen eille grosse Anzahl 
VOll I someren !entsteh en müsste. Die Verf. Ullternalunen es, diese Annahme 
auf ihre Richt igkeit zu !ll'üfon. Aus dem Product, welches bei 48-stündigern 
Erhi tzen von Cinchonin mit einem Gemonge gleich et· 'I'heilo Schwefelsäure 
u nd 'Vasser nuf 1'20 (I en tsteh t, wurden vier , dem Cinehonin isomere Basen 
(Cinchonibiu , Ci nchonifi n , Cinchonigin , Cinchonilin) und zwe i Oxycinchonine 
(a und /1) erhalten. Die Verf. erUrtern die Reactioncm, mitte1st wolt~her die 
It'lolil"Uug diesol' verschiedenen Basen gelang. 

Louguinine ist bei der vollständigen Verbr en nung " o n Koh len­
stoff in 011'0001' Verbrennungsröhro anf grosso Sch wierigkeiten ges tossen. Er 
sch lägt vor, das gewöhnlich angowandte Schi ffchen dadurch zu verä.ndern, 
u. a.s~ man es mit Plat,innotz einfas!:l t. Die Substam: ist dann besser vertheilt 
unu die Verbrennung erfolgt leichter. 

Jungfleisc h hat bei der Verbrennung der Alka.loide mitte1st Kupfer-. 
exyd im beiderseit ig olfenen R ohre mit derselben Schwierigkei t zu kämpfen 
gohabt.. Der Fehler kann bis zu 2 P roc. des K oh lenstoffgeho.lts betragen. 
Selbst in einseitig geschlossener :Röhr e erhält man nur dann fast befriedigende 
R esultate, wenn man die Substallz innig u nd lange mit dem Oxyd misebt., 
wns dahin führ t , den 'Vnsserstolt" in ofl'eucr Röhre flir sich zu bestimmen. 
Die Anwendung VOll Bleichromat giebt weit bessere Resulta te. 

A rllaud hat aus den vergifteten Pfeilen der Como.chen da.s 
activo Prin c ip in ~ kr.rstallisirtom Zustande gewonnen. Die Pfeile 
werden mit dem wässrigen Auszug eines Baumes ,,0 u a b a. i'. 0" vergiftet. Das 
wirksnme P)·incip ist in Wasser ulld Alkohol löslich . Einige Milligramm 
Wdten ein grösseres Thier in wenigen Minuten. Ar n aud wird die Unter­
;mchung dieses Körpers fortsetzen. 

La nth bericht et über die von ihm und Dut nilly bei seinon Unter­
suchungen über \Vei o hporzello.n erhaltenen Resultate. Er besprioM die 
Sehwierigkeiten, welche die Fabrikation dieser interessanten Masse biete~ 
sowio die von ibm u nd Duta il ly vorgeschlngenen Verbesserungen. Dieselben 
bestehen im ' Vesen tlich en in der Erset:t;ung der alten :l<'ritten dureh ein 
COlls tantes unu beständiges Silica.t, 

Burck e r studirte die Einwirkung von Bern stei n sä.u r o anhydrid 
a. uf T o lu o l in Gegen wart von Cbloraluminium. Es entsteh t eme bei 120° 
schmelzbare Tol u y Ipropion s ii u re C1 H t • CO . CJ H •. COOH, deren Kalium-, 
Natrium-, llal'yum- und Kobaltsatzo beschriaben werden . 

Malb ot hat für verschiedene Amin e das Hofma nn'scho 'rrennungs­
verfahren mitte1st Oxaläther angewandt:.. E r constatirt , dass dasselbe 
in gewissen FäHen, namentlich CUr die Isobuty lamine, 80hloohl:.o Resnltate giebt. 
Die Anwendung von Oxalsäure liefer te Resultate I wenn die des OxeJiLtherEI 
versagte. 

I) Chem.-Ztg. 1886. 10, 72l. 
. ) Cbem.· Ztg. 1886. 10, 820. 

~) Chem.-Ztg. 1887. 11, 1090, 
") D. cbf'm. 668 . Ber. 1888. '!L, 564. 
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Verbinderung der Co _ CHEMIKER-ZEITUNG. 
rroslon von Dam tk 

Inner: o(~er ausserbalb des Kessels ,' . I' . eS"eln. diesen Zusatz zu dem mit reinem Wasser erhaltenen Auszug vor 
der gethellt 1st durch ein bis llah . brfi;;'let sICh Cln E lsenkasten oder während des Eindampfens giebt. Beim Eindampfen geht man 
pbragma, das aus einer Zinkpl.tte zw~s .au en. Boden. gehendes Dia: nicht über das spec. Gew. 1,27 hinaus , weil sonst die Zersetzung 
eisenplatten besteht. Auf dem BOII~ ch~nfiZ\~e l perfonrte.n Schmiede_ des Hämatoxylin - Molecüls weiter fortscbreitet als bis zu dem 
Zinkplatte, bedeckt von einer .]lerfOl~ t e 1~l et sIch ~!cldlf.lIs eine Farbstoff. (0 . R. P. 42G70 vom 13. März 1887. Oscar Korsche lt, 
Die centrale Zinkplatte ist mit ein'; en., atte alls .Schnnedeeisen. Zittau.) 
einen Kupferdraht verbunden der ",ren I Ihellen S des Ke"els durch 
Seite des Gefässes geht, und 1 die a It.lI ~ 1 elOO tOIJ~hüd~se in der Dnr.<telluu~ von Dlpbenylpyrazolon und Di­

phenylm"'thylpyrazolon IIUS Deuzoyles8iaester 
unft Pb",nylbydrazin. 

sind ähnl ich mit anderen Theilen d~Snl{~~~~ld e~" tCh"i",edce"ell~l"tten 
wasser durchfliesst dieseR GefüsR auf 'seil~cn~l {~n,(r; ll· , Das ~ l'~e l se ­
wodurch letzterer" VOl' COlTOSiOIl bewahrt wirl l. ( r?~rl Zl~!nt l(~ RseL 
v. 22. Nov. JSSG. E. M. B. Fan 1\ !:inney II F W Co '''0 ' '"I' "1111" 17G 

, , • . . uIlHO II , n H tcsex.) 

. li'~brikation ,",on li8Ii ..... ~lu.bt)n h. t. 
Die Erfi lldl~ng betri~t ~lie Gewinnung m3 U IlCsilllTIs:\ lzfrc ic l' 

Mutterlaugen bCl der fal~nlmt. l o ll von I{ali\llll(:nrho7ta t lII it tc lst. des 
DOPl'e lclU'bo ll ~ ts ,VO ll h.ahullI und MagnesiulIl. Sie l>e~tc lL t in deli" 
~~l sa tz VOll NatnullIc:l,l'boua,t ol!el'. -bi eu l'uonat zu der Kal i\ltllsalz­
losUlq~ ! welche llach Engel s Verfahren mit Mngucsin. ill FOrtll VOll 

Oxyd, ~ydrat oder ?arl~onat ~111' Gewinnullg eiu eH Doppclcarbonat:-; 
\'O~I 1~!lJlUm und. Mil:g lJeSl~llll dIent. Aut:h kallll ulleh der ErfindUli"" 
bel (hef:j~r ~a~nJ<atlOn dIe l\lagnesia arier da~ Mn~lle s il\lll("al'lJ()llilt 
durch elll loshc.hes Salz er~c t7,t werdell. (.E\l gl Pat.. 1 ij 182 vom 
22. November JB86. E. J. L. ])e l ,ol, Villenenve, Lot, Frankreich .) 

Darstellunlr VOn Chi uiuhydrochlorid. 
Zur Dflr~tellung von salzsfturem Uhinin löst lllall da :-; Sulfat mit 

Chlornatl'iuDl in sie(lendem All\Ohol, dampft ei ll bi ~ ZlII' crfo} oten 
Ausscheidung des 1\atriullIsulfats , t rellnt die Flii~~igkeit von dcm 
Niedel'sclI la:.;.e uml engt weite r ein, beh ufs Kr)'s t a ll i~ation des sa}z­
snuren Chinins. (Amer. Pat. '179298 v. 13. Miirz 1 ~8ö. L. B. WeI d, 
Fnlmouth, illass.) 

Ktihlen " on Gins. 
Das geformte Gla~ wird , während es noch plastisch i~t , in 

siedenden Talg getaucht und lallgsam erb\ltell ge li1 ~scn. Das :-0 (.!;e­
külJ1te Gla s eignet f'. ich für Ptiaster, Schien en ete. (Engl. Pat. 1 G OY 9 
vom 20. XuvcllJber 188G. J. 1). Wat ~o lJ, Glftf;gow.) 

Verfabren zUln Destilliren "on Petroleum. 
Petrol eLim 1 welches nach sdl\veftiger Silure etc. riecht.. wird in 

üblicher \V eise verdampft , worauf llHlII die Diimpfe durch einen H?­
hälter leit.et, der dieselbe oder eine höh ere ~'ell1 p e rntllt' hat:, a\~. dJe 
aus der Blase kommenden Diiw}Jfe , und t11lt l\lcta.llen, \\' I~ I~lsell . 
oder i\"1ctallverbindllngcn gefüll t ist , welc h~ zu den SC~.1\I' et"gsaU1"en 
Gasen etc. Affinitüt besitzen, Wt)dul'ch dieselbeIl ~ u!·l1tk geha.l~en 
werden. Die Pctroleumdäw}Jfe werden in üblicher. WCl~e .collde~lS\l~ t. 
(Amer. Pat. 3 7 ~ 492 vom J3, i\Iiirz 1888. W. H. P ltt, ],,,tl.lo, :\,'1 .) 

I'einigung von J{obleul;us. . 
Das Gas winl YOII Scbwcfcl\'crhi IH~ lIl1 ge ll .. d a dll l .. ~1_1 lJ efre l ~. das~ 

man es mit einer Lösung YOII schweHIg.cr Saure \\a:ooc ht ., ~1It. .ode,' 
obne Zm;atz rewisser Salze, wie der Ch IOl·~d e de;,: ßarYUI.lls, ::-;tl ~nt~~nll ::-;, 
N .' . t

g 
I' I . Sulfate des C:.l kl1l1J1 ~ , 1\ 1 f\gnc~lums . NatII.mlls 

atlllllllS C C , 0<' (' 1 <. Cl 1 1·· HIer schwefh,ten 
elc. Das Waschen '''csch ieht ill einem YOll ( er j~)S UllnS <. 1 . I ,;. d 1:) . 

Säure dun; htiossen~1l Behälter , der dUl:ch .vertH:a lc c .tCH ~1\\I'tI~1 el lll. 
. . . . . ctheilt ist Die In dem ollel eH . leI <. el 

clIlzelllc AbtlteJlUlIgclI g, .. . · 1' . . f ' f ~ l' '·clerreuCll DurchbohruugeH 
Scli ~i.(~ew~LlU.le, abwe.ch :-~lnd.huh~~l o~\,~lll ell~fgrn~ige~ Windung ~lllrch (~ell 

.bewllkcll, .. das~ l~et G,lsstlym1 eim:elnen Abtlleiluugen befin?ün s~ch 
W~schbchaltel g~~lt . 111 , ~ ~ I . .,1 1 r Bürsten, welche SiUllllltltch 
rotll"enc.le , durdtlochcrte ~1()llI111 e S ~I.~l 'eise in die F lüssigkeit ein­
auf gemeinsamer \\~ elle. SI~.Z~1l 1Il\ . \~l '~l cr letzteren mit denl Gase 
tau~hcn , .\\"odllr~h eine lJlIll g~ B~ll u!.I\{uOl~ll1 ellll e gehrallehte Flüssigkeit. 
erZielt WIrd. Die alls dem" ase IC mS )ült in einclll besonderen 
wird durch eine l)umpe hoch ge~ I.obC I,l ' l~l es I die dircct aus dem Ofen 
Behälter ein S~hlan~clln~hr ?u

lill l ~h ''Jas~ streiellcll , um ~ekiihl.~ h ll 
kommcndclI helsscII. sch~,"e H I l?s~.~1l en oben i ll einen nllt porosem 
werden. Die Flüs~lgl{cl t HJCss~ d~ l;n eines Vertheilull ~sal'parates, 
Material gefü ll ten TI.t~ lrm , .. u ~ ltt\~tri tt so dass in dem Thurm eine 
in den auch die schwefhg~ Salll ~ ~ll r e' daull direct. wieder in den 
Lösung: der letzteren gebl,ldet \~ I I{·1 ~ ~07 \ ' ()Jll 18. November l St;(). 
Waschbelrälter Hiesst. (bngl.r \it. . ess Dul<illfield , Chcshire, lind 
C, Estcou r t, MUHchester , I. eev . " 
M. Sc hw ab, Manchester.) 

DIIIuboJze~tl·act. 
HerstelluJll'" "Ol~ b Je teml ergiebiger ist, als das 

E.i.ll BlaullO l~extract) ,W,;).lc~JC1 1 te ce c~~ltiU t mall, wC.lIl1 llli"tlI ~leIll 
nach altero ll MetilUdeu . ~~\l~e:~~n ~ies Blauholzes dIent, nOla~e, 
Wasser welches zur l~xtl,~ctl Alk r en zusetzt, oller weDn llliUl 
Pbosph~te oder Silicate der fixen a 1 

Bei m Vermischen iilJ ui valenter l\"lengen Benzoylessigester und 
PhclIylhyllrazi ll cllt!-itcht unter Ahspaltullg von \Vasser und Alkohol 
das Dipheuylpyrazolull Vif; H12 ~20 VO III ~chmelzpunkt 1370; es ist 
zllJ.; leich ~üurc lind llasc, doch ist der saure Charakter sehr schwach 
alls:.!cpriigt. Wird Ii :lssclbc mit Jmhllcthyl uud :Metl.Jylnlkohol auf 
100 U erhit zt., so wird das dem Antipyrill analog cOllstituirte Dil'henyl­
IJJct hyll'yrazololl erha\l en, welches sieh von demselben aber durch 
~ei H C Jl "a~ i sclJ(! ll Charakter uuterschcidet. Schmelzpunkt 1500. 
(D.IL P. '127:W "0111 7.Au~ lI st JB!;7. IV.Zus.-Pat. zu No. 26 419; 
lll. Zu~.-l'n t. ZIl Nu. 41 l) ;i (;.j) t,'arhwerkc vorlU. Me is ter, 
Lu t:ius & Brlill i ll~ , Il üt:!l ~t a.I\1.) 

D .. r s tellunj( "on bl .... eu 'I.'etr .. zotarbst.oß'en, die 
sidl "oln I·aral.heuylendiamin einer .. elts nnd 
den l\Iupbtolsulfo!liiureu .... dererseIts ableiten. 

Zur Dfl r :< te JIt\II ~ (lcr Farhstoffe geht man von lIeIn Amidotlinzo­
bellzol oder z\\"ed(1 lli bi~j:.;e r \"Oll dem Diazoacetallilid aus und lässt 
(liese Körper Zl1l1iicllSt auf 1 Mol. a- NaJlhtol - (( -lllOllOSlIlfosiiure ein­
wirkell. Bei A Il \\"clldu n~ der (lt:etylirten Verbin(lullg winl dann die 
Acetyl[.!:nlPPc durch Kochen mi t Alkalien oder verdünnter Schwefel­
sii.ure abgespa.ltcll . Die nuf solche Weio;;e erha.ltene p-Amidobenzolazo· 
a-l1il l' ht() l - a-lllOllo~;u lfosiill re wi rd d~lJn diazoti rt und mit eineUi 
zweit en Mol. a-~aphto l -({ ' lII o nosu l fosii ure oder mit ß-Xaphtol- a ­
rli sul fu;.::iure combiuirt. Die zuletzt aufge führte Farbstoftcombinatioll 
Hisst :,;ich :tuch erhalten . wenn ruan die rl -Nal'htol-a-disnlfosäure in 
die bl' reits bel':fl lln te !J - Amidobenzolazo- H - Naphtol- u - disulfosäure 
überführt.. diese diazotirt Lind dann mit a-Xaphtol-a-monosulfosäure 
tflUJhillirt.· (D. H. P. 420 11 VOlll 22. Februar 1887. Badische 
Ani till - und S oda fab rik , Ludwigshafell a. Rh.) 

Darstelhin!;" "oll violetten Tetrazofarbstoßen, 
die sich vom Paraphenylendiamin ableiten. 

Die Farbstotl'e wcnten erhalten durch Diazotireu der im Haupt­
patent. ~e U,lllllteH JJ-AlllidolJenzol .. azo':'({-IH1:Phtol-((-m?nosll~fosäure und 
COlllbiuirclI der sO erhaltenen Dmzoverbllldung Illlt a-Naphto l oder 
".Naphtylomi ll. (D. R. P. 42 814 vom 19. April 1887; Zus.·Pat·zu 
~o.42011. (Siehevorslehende Palentbeschrezbung.) Bad Isc he AOi IIn­
und Sod afa.h rik, Ludwigshafen fl. R.) 

Correspondenz. 
HOCjhgeehrtcr Herr Doct.or ! 

In Erwiderung der Anfrage von DI·. ,"Volfien in No. 25 Ihres ge­
schätzten" Blattes8) theilcn wir Ihnen mit, dass wir Versuche 

zur ß estilullluug "on koblensaurem Kalk 
n e ben A.etzkalk 

in analoger '"Veise. wie die in Ihrem "Chemischen Repertorium" No. 8 
angeführte hlethode(l) der Bestimmung von kohlen~auren. nebe~ Aetz­
alkalien, nicht ausgeführt haben. Auch halte~ WH' ~s meht fur sehr 
·wahr~chcinlich, dn.ss s ich dieses V ~rfahr.en auf. alk~hsche Erden aus­
dehnen b S:-;Cll wird, da man es hIer meht mIt Losungen zu thun 
hat., sondern besten Falles mit sehr feinen, suspendirten fes ten 
Partikelch e ll. . 

Es lie(.t hierin j edcllfalli:5 der (hund der von DI', ,"Volflen be­
obachteten Erscheinung, das:) nach ve rmein t li c her "Nel\tral~sa.tion 
des Aet.zkalks dns \Viedcrauftreten der Rot~färbun~ des Ind ~cators 
nach einigem Stehen der bereits ent.~arbten ~6snng ~lch r s~hon IU der 
Kälte IlIchl'lnnls wiederholte" . da es Immer ewe gewI~se Z~lt erforder.t, 
bis die einzelnen Partikelchen von der Sa.lzsäu~e gelost smd und die ' 
J.Jösnng hierauf, in F olge wieder in Wirksamk?lt tretenden Aetzk,a.lks, 
welcher \·orhe .. \"011 kohlensaurem Kalk theilweise umhüllt wa.r, WIeder 

alltalisch w ird. . . 
E in anderes titl'ilUetrische~ oder gleICh elllfaches V.erfahren .der 

Bestimmung von call sri schell1 neben kohlensaurem Kalk Ist uns moht 

bekannt. 

Saarbrü c kOll, 28.l\Itil'z 1888. 

Hochachtnngsvoll 
Dr. Isb",t cf, Vellato>", 

Vorsteher der amtl. Vers"chs-Statioli 
':11 Saltfbrilckell . 

7) Chem .. Ztg. J888. H, 262. 
~) Chem .. Ztg. J888. 12·,411. 

9) Chem.- Ztg. ltepel·t. ·' 888. 12, M. 
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460 CHEMIKER-ZEITUNG. 

Tagesgeschichte. 
, * Geisenheim. Der Vorsitzende des Rheingauer Vereins 

f~r Obst-, Wein- und Gartenbau, Oeconomieratb Goetbe, erlässt 
?lDC Warnung, betr. Ve rwendung der mit Creosot (Thee r ö l ) 
Impr ägnirten Rebpfäh le. Durch Verflüchtigung des Crcosots im 
Sommer werde die Luft derart mit durchdringendem Geruch nach Theer 
er.(ü~ltJ .dass die feine. Wachshaut der Beeren. den Geruch aufnimmt, 
wodurch derselbe in den Wein gelangt, wie in der kgJ. Lehranstalt in 
Geisenbeim überzeugend nachgewiesen worden sei. In Rüdesheim, . 
Nierstein, Oppenheim 'etc. -seien bei der Benufzmlg soleher Pfähle die 
schlimmsten Erfahrungen gemacht. Jedenfalls sol lten die creotisirten 
Pfahle vor der Verwendung erst ein ige Jahre an der Luft liegen und 
dann auch nur zum Ausbessern benutzt werden. 

n Genua. Die Verfäl schung des Olivenöls mit Samenölen 
gab in den letzten Tagen in- und ausserhalb des P arla ments wiederum 
zu lebhaften Erörterungen A n l f\S~. BekannUicb hat.te die vom Senator 
C a. n n i z z ar 0 präsidirteSachverstnndigen-Commi.'Hl ion die von dem Chemiker 
Prof, B ec hi erfundene Verfnlschung~-E)'kennungsmetb odelU) als di e 
sicherste und zuvel'lassigste der Regierung zur Anwendung empfohlen. 
Diese Methode wurde jedoch alsbald von Prof. Bizio in Vened ig in 
der schärfsten \Velse wissenschaftlidl bekihn}lft, und da man auch in 
der Pra.xis von rle r Be c h i'schen Prufungsmethode nicht sofort die 
gewünsohten Resultate erzielte) HO glaubte cla~ Parlament. gegen die 
Verfälschung des Olivenöls das wirlo:lamste Mittel in einer grösse ren 
~ollbelastung der Oelsamen zu finden und erhöhte die Zölle nuf L. a. 
während viele Deputirte eine SteigCl"ung auf L. 3,50 - 4 wünschten. 
Die Samenöl-Fnbrikautcn haben nUll ihrcrseits eine E rklärnng dahin 
a.bgegeben, dass ihre Industr ie den nellen Samenzoll von L. 3 nicht 
ertragen könne, und drohen, den Betrieb ihrei' Fabriken einzustellen . 

t Dlftflriil. Die Ge nel'nl-Dir ect ion für A ckcrbau bringt 
die Lieferung de i' Iustl'llmente und anderer Binrichtuogsgegen:;tände 
für 20 chemische Laboratorien zur Untel'suchung des Weines zur Aus­
schreibung. Voranschlag; 50755 Pes etas) Sichel'stellung ; 1500 .Pesetas, 

Patentliste. (Nachdruck verboten.) 

Deutschland. 

PfI. teD t- A Dm e l d U og e D. 
Vom 29. März 1883. 

A. 1825. ß-Naphtylamin-ö-monosulfosäure, Vel'f'ahl'ell zur Trennu ng der so· 

äe:::~lt:~ h~ f~of ~1:1~S~11~1~IJf ~t~l; tt ~~~~~.:aß~I~li~-~ö~osul fosäure. A c t i e n· 
A. 1831. {J- Naphtylamin- ö- monosulfosäure, VCrf,lhl'cn zur Trennung der so­

genannten - von der sogenanll tcn d-Naphtylamin-ß- monosulfosätll'~. Zusatz 
zur Patentanmeldullg A. 1825. Actien-GeseJlscbaft für Ani'lill' 
fab r ikation , ßel'lin SO. 

B. 7518. Electrodenplatten, Herstellung \'Oll -. J . L. Huh er, Hamburg. 
T. 2121. Filter. DI·. phi!. Eduul'd Thcodor Gotthilf 'fhom, Hamburg. 
S. ~981. Guttapercha, Verfahren ZU!' Herstellung von Ersatzmitte1ll für - a.lls 

Asphalt. Schwefel balsam und Paraffin odel' Wacbs, Herrn. S ieber t, LeipZig. 
M. 5410. Orthobenzoylsulfamidid (Saccharin), Verfahren zur Darstellung von - . 

Dr, Wilhelm Majert , Berlin O. 

Oesterreicb-U01'8I'D. 
Chlor und Salzsiiure , Ofen zur Darstellung von - . Solyay & Co. , Brüssel. 

20. Januar 1688. 
Gase, Apparat zur Erzeugung V01.1 - , von gash~ltigcll Getränken u?d zur l,ul't ­

filtration. Prospcr Pr a t, IJalllldu t, Fl·anhelch. tG. J anuar 1 8~8. 

Briefwechsel. 
Annaberg . G. K. ß erghau , sowie ~ütten-. lI.nd ~a.lin~nwcscn habcn f~l' 

Deutschland ein so grosses Interesse, dass. diC Stat~stlk d}e)e!uge Au~mel·k~a:n.kt lt 
voll und ganz verdlent, welche ~ .hl'. !{~wldmet wlr~l. Sw . finue~ d.l e denllltiven 
Ergebnisse der Producti on l'egelmasslg 111 deI' "ChemIker-Zeltung WIedergegeben. 

Oresden. Fr. H. (n. A.) W ir si nd stets schi' gel'u bCI'eit, io nose.rem 
Briefwecbsel" über facLwisseuscl.lo.ftliche Gegcustiin<le Auskunft zu crtbedcn, 

haben aber absolut nicht Zeit un d J,\l~t, uns mit }i'ragen zu beschäftigen , ~ve~ che 
der F ragesteller sich mit geringei' Muhe selbst. he~ntworte ll kann. BCl~.pIels· 
weise bedarf es UUI' des Nachscl1lageus Ihl'el'Sel,ls III uen !ctzteu Jabrgaugen 
der Chemikcr-r.eituug" um zu sebell, dass det· "Eut.wurf zu elucm Engsgements­
Cont;'act für Chemikel'''' in "Chem.-Ztg. 188G. 10, 429 und 459" behandelt ist. 

Glauohau. Th. S. Sie linden ÜbCI' allc Neucrungen in der Stii,l'k~zucker­
Fabrikatioo, sowie übcr statisti s?be Augab~n betr. Umfang: de!' P!'oduetlOn ote. 
fortlaufend in der "Chemiker-ZeItung" bCl'lcbtet. 

Gr08no im Kaukasus. v. H. Wir .habe,: ~O~l . dei' Mi~theilull g Not};- gc­
nommen , dass die kaiser!. Obe.rborg.beLo:de IlJ flfh~ , speclcll de!' das. Ierck' 

ebiet vertretende kaiser!. HerglOgemeur 1m Stande Ist, Ihre von vcrscliledeneu 
~Iä.ttel'n in Zweifel gezogenen Augabe u übel' das VOll Ihnen cn tdecktc ~chwcfel. 
lager zu bestätigen, ebenso, dass .!la~h Un~cr!l uC~UI!~ell des. BCl'gwal'dewB Ile.rl'll 
Otto Bä.r im Laoorator ium zu Freiberg I. S UlC elngeschlCkte.ll Proben l'elcl~­
haiti an Schwefel sind. - Wir könoen nacb Ls~e der Sa?he ~le Ange1.?genhClt 
ent gdann eingehendcr besprccheIl, wenn bestl!Dm~e ?thtth ellu~gen ub~r das 
Resultat Ihrer für den Mouat Mai geplanten AufschhessullgearbeIten vorhegen. 

Lübeck. 1"1'. S. Ibl' Autogl'am~ "Uebel' Maassnahmeu in Löbeck zut' 
Entwicklun2' der Industrie" babe l.! Wir erhalten. 

MaJnz. Dr. C. G, Vergriff·eu. 

- 10) Che~.-Ztg 1887. 11 , 1328. 

----------------

Amtlicbe Verordnonlren. · ,- • r ' 
Deutschland. Verordnung' vom 25, Mä.rz 1888, betr. das Bergwesen uni! die 

Gewinnung "on Gold und Edelsteinen Im südwestafrikanisChen Schutzgebiete, Auf 
diejenigen Mineralien, welche wegen ihres Gehaltee an Metalle.n, Sohwefel, 'Alan~; 
Vitriol und Salpeter verwendbar sind, ferner auf Ed~letellle, Gl'afit~. SOWI&­

Bi t1.>men in festem und in flüssigem Zustande, steht lllnerhalb des sud wellt­
afrikanischen Schutzgebietes der deutschen Co'onia lgesel1st~baft fü~ SüdwCllt.afrik~ 
das Hel'gl'cgBI unter Aufsich t des Reiche zu. Die G~llel1sc.haft IAt verpfhobtet, 
die Aufsuehung und Gewi nou ng der vorbeoannte n l\hoeraheo naob ~aa.9sgabe 
der hiel'liber ergehenden Bes t.immungen zu ge!tatten und letztere OOt eIgenen 
Uoternehmungen zu befolgen. 

Frankreich. Die Surtaxe auf fremde Spirituosen VOn 40 Fres. pro 1 hl, 
welche mit dem 29. Februar hä.tte eingeben soUen, wird noch bis komm enden 
1. Juni erhoben werden. . 

H andel,orel!'i"ter. 
Neue Firmen. Norddeutso h e Verbandstoff- und Guromiwafl.ren­

f<\bl'ik Sehuchardt & Co., Berlin , Schmid"tr. 29. Bnhin ge r &; Voge l, 
Fm·hon-. Firll isA- und Laekfahrik, Augsburg-. J. Obet, Essigfahrik, Bergzahern 
bei Lnndau, Pfalz. Cö lner Leimfab!'ik A. Wolff & Soho, Cöln a. Rh. 
D e Fl'ie s f.:. ({1'emCl', Lack- und Firniss fabrik , ·Dinslaken. 

Naeh(lem die Liquidation dei' Arlberger Dynamit-Act.-Ges. durch­
geführt i9t, wird nunmehr die Löschung deI' Firma e:- folgen. -

Handel"na"hri"hf·pn. 
n In Uf)tn ha t sich eine Gcsells('haft mit L. 600 000 eingezahltem Capital 

J(ebildct ZU!' Ausbeutung der Braunkohlen· Lager In Toskana. Die Gesellschaft hat 
die nicht unhedeutenden Braunkohlenlager von Murlo io Toekana angekauft. 

n D eI' von der Regierung anberaumte Verstei~erungs-Termin fÖI' den 
Betrieb der Elsenminen auf der Insel Elba ist ergebnisslo! verstrichen . . Derlielhe 
wi rd schwerli ch mehl' erneuel·t werden, sondern die _Regierung gedeokt, mit 
Pl'i \'atgesellschafteu lJchufs deI' Betriebs-UcbernBbme der verschiedenen reich­
haltigen Minen in U nterbandlungeu zu treten. 

·j·t Schwedisches Spritgeschäft, Trotz der Berichte über den Mangel an 
Absatz von schwedischem Sprit in Spanien weisen die sch.wediscben Angaben 
übel' Ein- und Ausfllbl' Zunahmeu auf. Vom 1. Januar bIS 29, Februal' d. J. 
betrug' die Einfuhr 11 946000 I zu 50 Proc. (9712000 I 1887) und die Ausfuhr 
13 973000 1 (11 561000 I 1887). 

Naph:atei~~~:!~~~!~l~~chV:f~ i~ta~~ll:;f~~_ ~~st~s~~r ~~im~\~~D!:lch~~rei~:a8!~Ct~~~ 
i.~llM~ ;~~O(:l~ ~t~\ s~:~t' di~C~n~~~~~~~~s!~a~l' ~'; J:b~~U gi~se~:~:lt!'!h~;ttl'~;~ 
keio Recht ZUI' Ausbcu~ung von Naphtagruhea . und Betreibung . von Baodels­
geschäften. Das Minimum des im Laufe des Jahres durch die Röhreo zu 
leitenden Kaphta ist auf 180003, das Maximum aut 240000 Pud veranschtagt, 
Die Gesellschaft zahlt ci ne Steuer vou 2112 I{op. pro 1 Pud rohes Naphta. -

Notizen. Dem Hauptmann a. D. Steegman n , früher Directions-Assistent 
bei den kön igl. Gewehr - und Munitionsfaht'iken in Düsseldorf, ist die Con­
cession zu!' Anlage einer Pulv erfabl'ik im Grossherzogthum Baden er­
tbeilt. wordeu. -

Chemisc h e Fabl'ik auf Actien (vorm. Sc h eri ngl. In der General-

:t~~S;'~b~lk~lio~~e~7S~Ii~;1s~~~!:t~ve?~1~~~tR;r r88~ \:e~;l~:t!t ~lt~uJ~s~~sie~d~:c~ 
:!?,e d~:~a~,:!~d~~~~g Ic~~:er~ed'ii:rice~ü: z~~e :lIe::~I~:~:~t d~C~~t~~t~~~rd:~~~' 
besessen und ausg-enutzt habe, so wäre dieselbe doch von 1889 a.b ID Bezug auf 
di e HcrsteltllDg der Salicylsäure ganz unbeschränkt und habe von dfl. ab auch 
keine Liccn1.rrebühren mehl' zn entr ichten ; somit sei ein Mindercl'trag aus der 
Hel'st-ellung d ieses AI·tikels wohl 8usges~hlossen. 1m UebrigeD wäre die Zahl 
{leI' \'on der Fabrik hergestellten Präparatc eiue so bedeutende, dass, wenn 
eins eillmal nicht so p:rossen Nut7.en abwerfe , dies von einem andet'en Artikel 
ersetzt würde. Die Dil'eetion bleibe fortgesetzt darauf bedacht, die Zabt der 
hcrzustellenden Fabl'l kate 'Zu \'el'grösscrll, und beobachte aufmerksam, wo aro. 
meisten verdient würde. Wegen der Aufgabe der Darstellung von Aluminium 
Ol'klärte Directol' H. Finzelb e l'g. dass dasselbe als Metall der Zukunft über­
schätzt wOl'd en sei, uud di e DirectiOI\ den vielfaohen Zeitungsberiohten gegen­
übel' stcts gewarnt uud betout. hahe, dass eiu 60 grosseI' Verdienst., wie man 
CI'holfte, Hicht zu erwarten sei; soU te die Anwendung von Aluminiu mmetall 
künftig eine grossel'e werdeu, so wüt'de man sich wieder clemselben zu wenden. -

Der Aufsichtsrat·b der Hal'kort'scbeo Bel'gwel'ke beschloss, die bis 
zu m 1. J uli verpachtete chemische Fabrik in lI aspe vo n da ab selbst tU be- . 
treiben; in Rnda, wo der Betrieb in 1886/87 bekanntlich Verlust brachte, seien 
(lie El'gebuisse jetzt güustigel" -

Nach dem liescbäftsbel'icbte der A s ean i a, c h em. Fab I' i k z II Le 0 p 0 lds­
ha l l. Ac l,.{.ies., vorm. F. R. Kiesel, pro 1887 hetrug der Uebe!'scbues der 
Fau l'ikatiouskontell M 1861, einseh!. VOI'll'ag: zusammen M 171695 Nach Ab­
zug der Unkosten ete. verbleibt ein Reingewinn VOll M 1)5814. -

Der Absatz dcl' An g lo -cou t io e ntal eu vorm. Ohl e ndorff1sehen 
Guauowcl'kc, Hawburg, hekug fül' 1867: 123 123 t (1886: 101204 tl, bei 
Jahl'cschluss lagen auf 191 24 t (1886: 15941 t) Bestel1ungen VOr. Der Netto· 
Gewinu !J('läui't sieb auf M 1037547. -

Der Abschluss p l'O 1887 der v. Pod ewi ls Ischen l'äcalex tract- Fabrik 
in MÜllchen el'giebt [(il' beidc Fabriken in Au gsbul'g Und Graz für 1887 einen 
Gewiuu VOll nltld M 50000, um welchen Betrag sich die aus dem VOl'jabre 
mit i\1 lUii 189 überuommene Unterbilanz verringern wird. -

11 nas in cine Actioo,Gesellscbaft, um$ewaodelte bedeutende Mailiuder 
D!'og~n - und Medicinalien-GesobiLft Pa g an tn i, Viii a. Die t Co m p. bat im 
verflossenen Jshre ciuell Reingewinn von L. 207941 el'zielt und vertheilt pro 
Act ie L. 20. -

Oividenl18n (in Proc.). Sachs. Ofen- und Chamottewaarenfabrik: 10, 

KUli iCsosn,ou:18I1es~t~~~~I~lte~:ik ~ \~~I~:fä~t n t ~ 0~r~1~ohJ~dtl~~~ ~~r~i~. E~b~bd~:r: 
Stl'akouitz (Böhmen). 
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~ 28. Personal-AnzeiO'en und-
~ soostla-e A.nkündia-unceo. 

IStel1en ~Angebote·1I1 far~~ \!~nd ~r~s8ere Farben_ D ' 
461 

_ - sow' . Ir em 10 der Branche anl'el Magnus 
___ _ f ' ~. m der engliach.u und 

Die in unserer No. 22 sub ranzosHlcben Spracheerfa.brener London 
H 0 3470 ~ure h f Commlssion und Agentur. . , ~ a. Uc e Alb • .,iu, Citronensäure, 

aU8gescbriebene ChemikersteUe gesucht 1 b K.arfoffel-Mehl und -Stärke 
ist besetzt. (3G36) ste~le!ld ~:L~ie~:n::! ~i~r~ßc~e~: Deztrin, Glucose Leim ' 

--.. tahshs h B b ' P Weinstein, WeiDstei~8äure'etc . 
~,die Leitung einer Fabrik sicht s~e:t. et 611igang in Aus- Etablirt 1868. (:1000) 

wird ein solider und erfahrener Offerten mit Referenzen und J J AC 
Chemiker gesucht, ~:hd!!'~;Pp~ud·c.h!ntg.,u h l\. 3291 • 0 B Y 

"" (32tH) 5 0. 55, Rue dcs Pelites-Ecuriea 
Solch.. die Erfnh"uug iu der ----=---.:~-....:::~ PAR I S 
B."teJlung von Seife , fetten B I eil. 0" ther. Commission und Agentur 
Oe1eo, Tbeer -, Harz· u . Mineral_ 111 (863) 

ö1Ge~~b:~'t:~:lt:~~~D ~~~au~~ ~~:W~~!I_:~rS~;~~!~:~~:e :~~ Chemikalien und Drogen. 
der ADsprüche und Referenzen trauter Bleilöther wird o.ls Voruhütu auf Coni, ... tioneu. 

\lllter A. 3623 zu richten an ;'tfeister von ein~r cbem. Fabrik Fr. Henke, Hannover 
die Esp. d. ztg. (3623) l? d. I' uf'ls ischcn Ostseeprovi nZ Sll Coml~lission und Ag en tur -l'1hem.-ker. fur dauernde Stellung pet· sofort In (Jhemilut.1lcn. (:1321) 

U g esucht. (SOSO) 

Gesucht eine tüchtiiZe Kraft als Offerten mit Abschrift von M a X fra re s 
selbstständ. technischer Leiter Arbeitszeugnisscm und Angabe 
in eine Baumwoll- Stückglatt· v?n Geha.l tsansprüchen empfängt 
farberei nach Süddeutschland die Exp. d. Ztg. unter G.W. 3580. 
Zllr Herstellung feiner Farben 
in Satin, Damast, CaHco ts. 

Offerten unter Angabe der 
Gehaltsansprüche u. Referenzen 
unter Z.3574 an die Exp.d. Ztg. 
erbeten. Strengste Discretiou 
wird zugesichert. (:1~74) 

Als technischer Leiter einer 
Farbenfabr, wird ein energischer 
uod prakt isch er fahrener 

Chemiker 
zum sofort igen Antritt gesucht. 
Bedingung: mllitärfrei. 
Die Stellung ist e ine dauernde. 

GeiL Offerten sub U, 3605 an 
die Exp, d. Ztg. erbeten. (3(i ij5) 

Ein tüchtiger 
Parfümeur, 
der in der Darstellung aller 
Gatt ungen T oiletteseifen , Ez­
traits in feiost. Blumengerüchcn 
u.sonstigen eleganten Par fümerie­
Toiletteart.ikeln, sowie in ge­
schmackvoller Aussta.ttung der­
selben Tüchtiges zu leisten ver­
mag 11. sicb über seine Tbätigkeit 
und Fähigkeit. in dieser Branche 
du rch Zeugnisse a.usweisen kann, 
wird für Oesterreich - Ungarn 
gesucht. 

Offerten unter B. 3451 an 
die Exp. d. z tg. (3 <1 57) 

E ine grosse F abrik sucht für Betrieb und Laboratorium einen 

jungen Chemiker, 
der gewandter unO. absolut zuverlässiger An~lytiker ist. I3 e~verber, 
welche neben f,1l'ündlieh wissenschafthcher B1JU\lng noch agl'1cu ltur­
chemische Kellutuisse oller Praxis, sowie Befähigung ZU l' Lehr­
thäti gkeit besitzeu, erhalt.en den VOl'zug. Offerl~n mit A~!?lI.be des 
Studienganges, uer Familienverhält~isse, ZeugnlssabschrJtten etc. 
befördert di e Exp. d. Ztg. unter Chiffre R . M . 3582.. (~582) 

• Stellen-Gesuche.' 

Ein junger Chemiker 
sucht Stellung in einer be­
stehenden Fabnk, in welcher ihm 
Gelegenheit geboten ist, sich 
event..mit.üapital betheiligen zu 
können. (:1632) 

Zusehriften bitte zu senden 
an die Exp.d. Ztg. unter C.3632. 

Ein Chemiker 
mit Universitilts- und Polytech­
nikums-Bildullg, der selhststiind. 
wissenscbaJtl ich gearbeitet hat, 
gute Zeugnisse besitzt, nicht 
militärpUichtig ist, sucht An­
fang s-Steilung, gleichviel welcher 
Branche. 

Gen Off. werueu Bub M . 3637 
an die Exp. d. Ztg. erheten. (:JGJ7) 

Ein junger Chemiker, 
Realgymnsslal-Abit., Dr. ph i!., 
_acht Anfangs5tellung, cvant. 
zunäcbst als Volontär . 

Gaß. Offert. unt.er J . G. 3573 
an die :Cxp. d. Ztg. e rbeten. (:Jr.73) 

"'"'hemilil:eE'f! 
Dr. phll. , 28 Jahre a lt, in grossem 
Universitätelaborll.t.orium auf an­
organ isch em und organischem 
G~b~ete mehrjährig ausgebildet, 
mit gute·n Zeugnissen unds ehr 
rJlten Empfehlungen, sucht 
Stellung in der Technik. 

Geft. Offerten sub F. G, 3594 
an die Ilzp. d. Zig. erbeten. (3[':I·J) 

Ein Chmulke r, 
Ur. phi!., gewandter Anal~tiker, 
mit technischer u. akadomlscher 
Ausbilduog und zweijäh riger 
Praxis in der Spiri tusraffi llel'ie, 
Essig fahri kl\tion unu Pa.rfüm?rie 
Süd frankreicbs, sucht, gestützt 
au f vo rzügl. Zeugnisse, Stellung 
im Laborato rium odel' in der 
Industrie. Geneigte Anträge unt. 

Chemikeru an die Zeitungs-Agen-
t'ur Tep litz, Höhmen . (3:!~:I) 

Ein mi t der 

Knocben - Leim-
Fabrikation 

und dem Maschinenw'c.Ben durch­
ans vertrauter, praktischer u~d 
zuverläBoiger Mann sucht lD 
emer gleichen oder andElre~ 
Fabrik Süddeutscblands bel 
mässigen Ansprüchen Stellung. 

Geneigte Offerten sub 0 .. 7.76 
durch die Annoncen-Ex~.edltiOn 
von R udol! M ossel Mun(:~()~~, 
erbeten. 

I v ert retungen, Auskunfts- . 
Gesuche,_ErtbeilUngenet=-

Ein neues Verfabre~ zur Her­
stellung eines vorzüglichen 

vegetabilischen Klebestoffes 
. verk a ufen. Ausgangs-
1st t:r~al ist überal1 l ei~ht zu 
~:ben. Herstelllln.g einfach, 

Kosten äU.II~:~~t s~~rl~~'3635 an 

dleG;f1~p~~~ d. Zig ( ~ (i3~) 

31, Rue des Petites -Ecures, 
Paris~ 

ersuchen um OlTerten 
von Producten, 

welche sich zum Verkauf in 
Frankreich oder zum Export 
eignen. Desgleichen sind An­
erbietungen fiir die Darstellung 
in Frankreich patentirter und 
nicht patentirter neuer ehe· 
mischer und pharmaceutischer 

Producte erwünscht. {25S 1) 

Eine 

Stärkezuckerfabrik 
wünscht Mittheilung (3562) 

e ines dllrcbauo brauchbaren 
Mittels 7.ur Verhinderung del' 
Ausscheidung von hartem, fest 
inkrustirendem Gyps beim Eiu· 
dampfen gypshaltiger Säfte im 
Verdampf körper. 

üllerten mit Preisangabe suh 
C. B. 3562 an die Exp. d. Ztg. 

Wer leiht 
einet' chemischen Fabrik eine 

laboratoriums -Centrifuge 
zu Versuchen, deren günstiges 
Resultat Bestellungen für Gross­
betri eb veranlassen würde, 

Geß. Oft. sub J.3634 an die 
Exp. d. Ztg (Jt,;3 1) 

Dr. R. 8chuebe, Halle a.S. 
übernimmt ehem. Untersuchungen 
und technische Versuchs arbeiten. 
llesoodereBedingungen bei regel-

mässigem Verkehr. (21i~) 

Eine 

Laboratoriums­
Einricbtung 

in gutem Zustande 
zu kaut-~ ll gesucht. 

Oft·. mit genauer Ang-a.be, sow~e 
Preis unter Chiffre IIM etaIlurgle 
363311 an die Esped. d, Ztg. 
erbeten. (:lIi:JS) 

Gesucht 

Anilin - Dunkelbraun, 
Anilin -Dunkelblau 

(marine), 
ungemischte Producte, in grossen 
Poeten für Baumwo1lfärberei. 

Ausfärbungcn nnd Natu ra~ 
Muster n,.h8t Preisanlrabe unter 
O. F . 3609 durch die Exp. d. Ztg. 
erbeten. (3cm) 

Knochenfett, 
Naturwaare, gereinigt, 

und D e Dzinfett, g ereinigt, in 
grösseren Quanti täten regel­
mässig zu kaufen gesucht. 

Dilligste, bemusterte Offer ten 
8ub T. F . 3052 an die Esped. 
d. Ztg. erheten. (:'10:;2) 

Zinn, Kupfer, Blei, Zink 
\lnd dereIl Compositionen eut­
baltende Rückstände,Schlamme, 
Aschen und Schlacken kauft zu 

höchst.en Pt'eiAen (2")8.~) 

Rerihert llövelel'. Papellbul'g, 
AU(be re itll IlU8.Au et"lt mctallj@chcr 

G ok r IL1M UD (l Kü~kHtlill do. 

Bleisulfat (3=, 

und andere bleiische Abfalle 
kauft in Ladungen der 

Ral'Zer Bergwerks· Verein 
Nelldorf A.·G., 

Ne'U.dorf. :E3:a..rz. 

Jeden Posten 
alt. preURS., siich9. eto., Bowie 

sus1. U. überaeeioche 

Briefmarken u. Couverts eIe. 
kauft (SOGt) 

E. Hayn, Berlin N., 
Friedl-iohatrasS6 J ,8. 

Wir l>eabsicht., eill chem..techn. 

Glaswaarengeschäft 
zu etablireu 11. bitten ~'abrikanten 
einschl ägiger Artikel um Preis­
HoLen, am liebsten mi t Skizzen. 

on. erbeten llnter W .& B.3595 
an die Exp. d. Ztg. (;!:,':') 

'VV'er liefert 

creosotfreien Holztheer ? 
Offerten unter Z . D. 3608 an 

die Exp. d. Ztg. erbeten. (36OS) 

Zur Verwerthung dieses Productes 
werden Absatzquellen gesucht. 
D8seelbe ist lieferbar in jeder 
beliebigen Quantität. Proben 
stebeu zur Verfügung. 

GeH. Ollel'ten mit Preisangebot 
erbitt.et man unter P . 3638 an 
die Exp. d. ~tg. (S6:18) 

Raff. Schmalz 
zu technischen Zwecken. 
200 Brutto- Ctr. sollen, um da­
nüt zu räumen, zu 

]( 34, )"'0 50 kg 
ab Frankfurt sm Main gegen 
Netto Casse sofort abj:!; 6lleben 
werden. Offerteu sub Z. O. 3631 
an die Esp. d, Ztg. erbeten: (:1691) 

Prima Maschinentalg, 
garantirt sä.urefrei und gröester 

l'eltaehalt, 
empfiehlt zu hilligsten Preioen 

J. Haas, Tll.lszscbmelze, 
frankfurt a. M. (1855) 

Schwefelkies-
und Kohlengrubenbesitz. 
Ersterer 50·procentige Pyrite, 

25 Ccntner pro Klafter j Kohle 
lteicben&ucr (l:Joghead) - West­
böhmen - zu verkauten oder 
Betheiligung. Näht' rßI \Inter 
Chiffre "Baron von B. 3586" 
dorch flie Exp. d . Ztl" (3$8C) 

Für meine Wasserkraft 
mi t 1 Steinbrecher und 2. Mahl­
gängen Buche lohnende Arbeit, 
und steht I"ßrlltr ~ill maniver 
gewölbter R aum mit 75 Fue8 
hohem Schol'nsteil) ZUI' Verfüg.; 
auch ist ein lei(}h ~ zu \Z"ewinnen· 
der Mergelsteiu mit 27,90 Proc. 
Kalk, 14,4l Proc. Magnesia und 
35,10 Pmc. Kohlensäure, sowie 
gröuere Sandgrnben an Ot't und 
Stelle. Ich wurde mich event. an 
einem Unternehmen betheiligen 
odet'obi~1! Kraft uuu }<;inrichtung 
billig verpachten. 

1\äherell lJel (:1 112) 

L. MUller, Seesen a. Harz. 

Antimon Crudum, 
Prima Japan. und Ungarisches 
habe ich ahzugebeD. (3.'>25) 

Louis 8enzian, Hamburg I., 
EiBen- U. Metnll·Ag-ent. 

11 H~mburger Schwarz. I 
. Hamburger Grün, 

1
1 kalkächt. i1l4 0<l L1\\ll:te stehend' l 

I Rothholzlacke. 
I Farben- U. chemische F abrik 

iil C, I(nnolllt &; CO" I 
11 Bad Homburg, (3382) 

Zum Mahlen 

Chemikalien u, Drogen 
in beli ebige r Feinheit 

empfehle ieh meiD e Mahlwerke. 
Garantie fur Reinheit des Mahl· 

gutes. Billigste Preise. 

Dr. earl Pape, (' ''') 
Zicgelhauson (t1ll ~eckar. 

Dampf-Mineral-lohn-Mühle 
Otto Betzler, ("86) 

Ehrenfeld bei Cöln, 
empfiehlt sich zum Mahlen von 
jedem Product jeglicher Art. 

Durch neue verbe9serte Ein- I 
richtung wird j edes Quantum 
in grösstmögliohster Feinheit 
binnen kurzer Zeit uuterGarantle 
der Reinhaltung des Mahlgutes 

-gem&hlen, . Preise billilst. 

ILiterar. An2;e:igen.' 

- Zu verkaufen 
in tadellosen l!:xempla.ren: 

Städeler'S Jahresberioht I bis 
incl. 8. 

Liebig's Annalen, Bd. 169 -- IBO. 
Berliner Berlohte 1874 - ISSt, 

1888-1887 inol. 
Wagner, Jahresbericht 1876. 

Offerten mit Ereisango.be e ... 
beten sub E , L. 3630 an die 
Bzp, d. Stl' (1_)'1 T 
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CHEMIKER-ZEITUNG. 

Chemische E. de Usen, 
Salmiac, 8ubllmirt u. krystalllslrt BOfsaures Mangan (Slccatif) Glycerin - Goldsohwefel I Rhodansalze - Salpeters. Ammon" 

Kohlensaures Ammon Bromkalium - Cadmiumpräparate Holzgeisl - Kalihydrat u.Kallsalze Salpeters. Baryt, StrontJan u. a. 
Salmiakgeist - Albumin Carbolsäure - Chloraluminium Cobaltoxyd und Salze . Chemikalien für Feuerwerkerel 

AntImonpräparate - Arsensäure Chlorcalcium - Chlofs8ure Salze Kohlensaurer Kalk _ Kupferoxyd Salpetrigs8ures Natron 
Arsenslure Salze Chemisoh reine Säuren Manganverbindungen _ Mlrbanöl Schwefel präclpitlrt 

Benzin aus Steinkohlentheer Chlofschwefel - Chlorzink Molybdänverbindungen Schwefeleisen 
Blryumsuperoxyd Chromalaun ' - Chromoxyd Naphtalin - Natronhydrat Schwefelkohlenstoff' 

Wa8sersto1T'superoxyd Chromsaure Salze - Cyankalium NIckelpräparate Schwefelnatrium 
Barythydrat - Chlorbaryum Schweflig saures Natron und Kalk I Oxalsaures KaU neutral Schwereisaures Ammon 

Bergblau B-;rs~~;:uperOXYd FIU~!~~~~'::tl:tr;äu~!~~~::~~lze ~~::::I~~:;~~~P~~~~: SChse:~~~r~~;~u-;essc;:ne::~eber i (11II)Jr 

. Ausführl. Preiscourante werden auf Verlangen :r.ugesandt. Anerbietungen, betr. Fabrikation neuer Artikel u. Ankauf v. Patenten, werden gern entgeg6ngen~1D.JD 

Nach in- und ausländischen Patenten fabriciren 

Dr. F. von Heyden Nachf. in Radebeul 
Salh:ylsü,nre und deren SKb,e. 

Salol (salicyls. Phenylä.ther), Betol (sali cyle. p-Napht.yläther), 
Ozynaphtoesäuren, Ozychinolincarbonsäure u. s. w. 

Duroh d~ll GrO ... drOKenhtt.ndel .. rhnltlieh, 
DD"!" eil sro, o.1reot 1'00 de r FulJrl),:. (2358) 

Dr. T1leodor Schuchardt, 
Chemische Fabrik in Giirlitz, 

offerirt 

Präparate zu wissenschaftlichem, 
medicinischem, photographischem und 

technischem Gebrauch. (2'J88) 

li.~;t~~!e~~:.nH~~~,~~~ !~,~!~ge aU~dE~~e!~~~:tz.1 
hafen, Dresden, Tetschen und Aussig 

und eventuell f ran co nach all e n Plätzen: 
China clays (Caolin), amerikanische und franzöe ische Har:r.e, I 
Chemikalien, I'ohen und raffin irten Schwefel, norweg. Hob­
stoft, ltartoffelmehl, Farbstoffe, sowie Schwefelsäure aller 

Be.-Grade, schwefelsaure Thonerde und cryst. Soda 
eigener Fabrikat ion. (~91) 

Anfragen nach Harburg a. E, oder Dresden, Ammonstr. 52, erbeten. -Dr. Heinrich Byk 
Aether sulfuric. - Alcohol Goldaalze, Karlsbader Salz artl1 

Baryumsuperoxyd - Barythydrat I Jodoform - Jod subl. - Jodkaliulll 
Benzoesäure Jodnatrium - Oxalsäure 

e tol. und e realna 8ubl. . Oxals. Kali neutr. - Pyroxylill 

Ben:::~aku:I~U!a~e B-;O!~~:ure I peps~h;p::::~:~i~~säure 
Chloroform Resorcin - SchwefelcadmiulI 

Collodium - Chloralhydrat 1

1 

Silbersalze {25g1, 

Citronensäure - Coffe·"n Tannin lev. (Schaumform) u, pulv. 
Gallussäure I Wasserstoffauperoxyd. 

Chemische Fabrik, Berlin. 

Hogrewe & Möckel, 
Chemische Fabrik, Berlin N.W., 

Scharuborllt.at rasBe No. 7. 

Chemisch reine Millel'alsäUl'ell, 
arsenfreie Salzsäure, 

Schwefeleisen, Schwefel, gewaschen und präcipitirt, Salmiak.­
aeilt, Wasserstoffsuperozyd, Chlorammonium, S chwefelnatrium, 

Schwefelleber, etudgsaure Thooerdelösung, Pepsin, 
Bittermandelwasser. (:1625) 

BenzidIn. TOlid.in./ 
Paranitranilin. 

Salzs. Para- und Meta-Phenylendiamin. 
Salz •. Meta· Toloylendiamin. 

l:)ip:b,~~yla~i~ 
offeri!'en (SI88) 

A. Gerber & Co., Basel. 

!.~~I~~!!!~~ r()()FrUzMaY~ a. M. 
chemls che Fabrik von (!110i) 0: 

Dr. Adolf Kayser, g 
S"a1reld, Tbü,. g Anilinfarben-Fabrikation. ,S6U) 

Beit & Phili ppi, g()()()()()()()()()<><><><>()()()~<><><><><><><><><><><><> 
cbemiecbe Fabrikeo, 

HaID burg und Stassfurt. Chemische Fabrik zu Heinrichshalp, 1 

~:!p~:;." ~:~::;~i:::.a)K:~:: Act,-Ges., Heinrichshall, Stat,Köstritz, Thür,E,-B,., 
Kieserit. . (~6(j4) liefert neben Soda, Sulfat, Chlorkalk, Salpeter-, Salz- u.Schwefel.siu~ 

Import VOll Chilisalpeter. ~~~~~':,~~;:~-;~~tc ~~~~~~·wSe~~::e~ii~ 8~J90~;~~~~=!~e~r~&~~~ 
FabrIk schwarzer und bunter <lhlorcalcium mit ·60/70-proc. festem Cblorcalcium, (30M)! 

Buch· und Steindruckfarben, Weio8teinpräparat (e"ures scbwefelsaures Natron), 
Firnisse, Russe, Antichlul'(unterechweßigs.Natroo),Eisen vitriol zu billiglteIl 

Walzenmasae "Hammonia". Prf:ieell und stehl auf Anfragen mit Preie-Offerten gern zu Dienlten .. 
S. P. Seligmann 
orm. G,W, Koock 
Lack-l<'abrik 

Hambg,-OUenaen 
ofI'erlrt pr. GO ka 
zolU"ei ab bier 

ioBarrel. !.Aubruch­
Asphaltlackrein M 30,- M 38,­
Bern8tel nlackdo." 56,50 ,,65,­
Copallaok .... ,,35,- ,, 40,­
Siccativ Is. dk l. ,,35,- ,, 40,-

• Iiel ,\bn,v.wlud.ca. 2it kS". (:l t Sl) 
Grll ~ *oro Ab. ehll1AMo D:Lch Uobore ink. 

Essigsäure 
in jeder Stärke und Reinheit 
für technische und Speieezwecke 

empfiehlt billigst (~O-JI) 

Xylolyse Zawadzki O. S. 

Ur. PaulSlegelilz, HamelnalW. 
ludwig Klussmann Nachf, 

Speoia.litA.ten: (:1071) 

J:c-'err .. hydrog. red. 
Ko.Upräparate u. Eisenvitriol. 

Mit Säure extrahirte 

Blutkohle 
in drei Qualitäten mit ble zu 90% 
Kohlen8tofl~ beetes Entfarbungs. 
mittel, empfiehlt (2'.146) 

H. Flemming, Kalk. 

Holzessigsauren Kalk, 
82°/0 grau u.ö8°lo braull, offerirl.. 

(3624) E. Wilczynski, Hamburg , 

Leichtes 

Camphor-Oel, 
anerkannt bester Ereatz für 
Terpentinöl, vorzügl. Lösullga~ 
mittel für Harze, Gummi elaeti· 
cum etc., ausgezeichnet bewäbrt 
zur Reinigung von Maschinen, 
Typen, Platten von veral letem 
Schmutz, dabei schwerer ent­
zündlich und daher weniger 

~~~!ie~~~r~i~: a~~e~~rL~~~::~~ 
und Reinigungamittel, e~pfebren 
iu beater, rectificirter waaeer. 
hell~ W ure zum Preile VOn 

~ S4h~~: P~~t:l~ ~:;:ge~ l~~~ 
8 Monat oder per Cua6 mit 
2 °/0 Sconto. (hll) 

hlpzig. Schi.mmel & CO, 

Destillations -Apparate . , .... ) 
zur Erzeugung von Holzgeist, Chlorophyll, ttlchn. und chem. reiner 
Ilsajgsäure, Ammoniak, Theerproducte.und Pyridin li~fert na.ch den 
neueaten nnd bewährtest eu chem.-techntschen Fortechrltten, a.uf du 
Solideste ausgeführt, unter Garantie und Iobetriebset%ung derselben 

Abr. Zwillinger, Ingenieur, BerIinS. W., Hagelsbergerstr. 7. 

CheDl. - metallurg.. Laboratoriu"In 

von Adolf Görz, 
Blitten ~ Ingenieur und vereidigter Metallprobirer, 

Der) in C., Adlerstrasse 10. 
Unte rsuchu ng von Berg- und Hütteoproducten, 

Begutach tu ng hüttenmännischer Processe. (1580) 

HOnoratto.dl~ .. tehen. Z"l.U- VerfUauna-. 

Theerproduclenfabr. Adolph Artmann, Braunschweig 
Pyridin für Denaturat.iOD. 

C'arboUDeum, garanlirl bdste Qualit.it. 
Ii"IUS8ilre Carbo18ilure in allen Graden. 

Napbtalin rein weiell und in allen Formen. 
Salmiak weiBe in Krystallen. 
!llll'banöl, doppelt reoti6.cirt. 

Schtnirgel,verk 

C. Wenck, Lippoldsherg. Post Bodenfelde 
liefert zu den billigsten Preisen in bester Qualität 

Schmirgel, durchaus rein, 
in a.llen. K~rn.'\:l.n.ge:o.. so-w-1Gt e-•• ehle:r:a..:cc.t, 

Flintstein und Glas, 
gemahlen jn sämmtlichen Nummern. Ferner: 

Schmirgelleinen, Schmirgelpapier, Glas· u. Flintsteinpapier 
und ·Leinen 

von vorzüglicher Haltbarkeit und Stärke. 
Schmil,.,elfellen, Schmira-elputzpul-ver. 

Musterkarten, BOwie gröaaeI'e · Proben gern zu Diensten. 
Noch eiui.e Vertreter geaucht, (6tOlJ 

Avla für 
Schwefelk.le8e der Minen von A.p .. Tenida. 

. Hne ..... (Sp.ni~n). 

iet ~~~~::::~,~~~er!uesWi~b~ce~ele~~: Ei:e~ei~~~:~~~i!:' 
~~:~~f,8G~tnsil~:r ~nn~ ·Kn;;;feer~ Stoffen 0,28 i Sparen 

Dieser Schwefelkies brennt lehr leicht, 
Abbrände, welche, da eie nur 
auegezeichnetee Erz für 

weitere Auekunft Wende man 
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Glasinstrumentenfabrik v. F.A. Kühnlenz, 
Fraue .nvald bei Schmiedefeld, Kr. Schlellsiugen, ( ~2991 

fabricirt und .. empfiehlt säm'.l1tl. Glasapparate, geätzte Cylinder , 
Mensuren, Bur etten nach \Vlnk l er. Bunte, Orsat et c., Fabrik ­
thermometer , Aräometer, R oll- und Pulvergläser, K ocllllasch en, 
Kolben, R etorten, K ocbbecber, le icht u. schwer 8cbmAIzhare Glas­
rohre Erfinder neuer Al}parate e-I halten für Zullcndung der Zeu;hnung 

Probestück gratts Catalo~e steben auf Verlangen :::u DIensten 

GII :,~~~::~,~~;gt ;~rt ;I~et ~:~p;;ntl;~~;':h}n~:~1 
Kohlenwerke EcrU/I. 1664. 

. Fast ra uchlos yerhrellllt 

~'~k~!f~ ~a~ e .':~ ;~h~n ~~~!"~~Dg~nÖ~~?o~~~~!~; a 
als beste OberBchlcsi sche Steinkohl e. ! 

Für Berl iu und di e Provinzen Brandenbur.ll'. Sachsen, tt 
Pommern, Meckleuburg, Posen, Ost· und Westpl'cusscn n:: 

nu r zu beziehen durch: : 

A. W. Berger & CO. Nachfolger, 
General - Agentur der Schlesischen Kohlen- UlHl Cokcswerke 

Gottesbel'g. 
Comtoir: Ilcrli n N U ' ., Unter den Linden 43. (2-150) 

!Wene Hrecb- und Mablwerke 
mit Doppelscctoren- und Kniehehel, D. R P. " 

Eru h in einem Stück für Steinbrecher, Ouetschwalzen u. Kollermu hlen. 

JtOhf:Pr~~~eu tJ ~:;~~::~en E~~:~stein , S ch wefelk ies, S~hmir~el , 
Erze ~ller Ar't sowie für' a lle r oben und g-ehrauuien MlDerah en\ 
Erden , Thon~, Schlacken, S a lze,l Düngemittel ~ie~~,~~i~~~:~ 
Drogen etc. au egefü hl' tiu lillcll DnneliS lO llen v. ll audbet l' 
gebrauch u~d L~bol'ator i en bis zu Lcistungen v. 100 000 kg pro Ilg. 

Nähere AUl;kunfl crrJIC il t. dct' l'~r filld cr uud Pa.t elltil~ab;r 
M. Ne u erburg , CÖ! R a . Rh ., All Cl'b ciligens~~assc o. . (1014) 

Maschi nell - u,nd A pvarat e.Ba~a!1st9. ' ·t 1851. 
Specialität für ZeJ.kl c iOcruHg u . Aufbelellung Bel ~-- -

CHEMIKER-ZEITUNG. 

Haarmann & Reimer,. 
Holzminden a . WeBer. 

S p"otallttU ... n : (1590) 

"aallUn, H e llo tropla., 
(lU •• r i n . 

Piperonal 
. tHeliolropin), 

PIperin, P iperinsäure, 
Ma ndelsäure 

liefert billiget (~UI8) 
. U,.. C",.l l"'l,e, 

Zle l:e lh lt.UJoft" D bel Reldelberg . 

Weinsteinsäure 
Tannin, 

Cognacöl 

, 

liefern bill igst (:; ' ;~7 ) 

Dr. L ampert & CO. , 
Chemische i" abri k • 

• • ßu~"lllomtht'hn a. d. Nahe. 

LEIM 
Appreturleim, 

säurefre i, rU1l8. 
Leim, ferner alle 
Sor tun Knochen­
und Lederleime 
offerirt. billigst 

(150:3) Pranz R uck er, Wien, 

Pyridinbasen 
von vorgeschriebener Reinheit 
ofl'eri rt lD jeden Menge n zu 
billigen Preisen 

Dr. Theodor Schnchardt, 
GÖrlf tz. (SMG) 

Cbemiliche Fabr ik 

Dr. O. Emmerling, 
Unna (W estf.) 

empfiehlt billig 
salpe tersaures Blei , salpeter­
saures Kupfer, salpetersauren 
Strontian, salpetersaur en Baryt, 
Salpetersäure, Zinnsalz, Zinn­
oxyd, Chlor:z;inn, Bleimennige, 
E isenmennige, Nitrit, sa lpeter-

saures Silber . (2426) 

Chemische Fabrik 
W. Dhlgart & CO., Kehl a. Rh. 

Benzol. Soh "ent- Naphta. 

Cnrbolsii.ure cryst. u. roh, 
NaphtaliR subl. u. Stüoke. 

Creosotöl, Ja. Carbolinenm. 
Py:rid.in 

für Denaturirungaz wecke. 
l<:i .. n ru o;J a .. tc. (3298) 

Schwefligsaure, ("'"I 

doppeltschwefligsaure 

Salze 
c, Leonhardt & Co., 

Bahnhof Schlebnscb. 

Patentknochenkohle 
in allen Körnungen liefert bi lligst 
d ie Fabrik für Knochenpräparate 

und künstI. Düng er 

B aur & CO., Ameln 
IRheinpro vinz). (IH4.) 

Asbest 
Speclalltäten für chem. Fabriken: 
R eine starke Asbest-Gewebe fü r 
F iltrationen, -Faser , -Schaalcn, 
auch Roh-Asbest sowie sii.mmt· 

liche Dichtungsmaterialien 
liefert. billil{st die Asbeetfabrlk 

Gebr. Plöger, Hannover. (1831) 
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I Säurefes t e Bottiche, Bennen I 
I 

aus bestem S olinger Sandstein li efern (3S02) 

H aarInann & Co., Hol z ininden. 

Patent -Respirations -Apparate 
gt'gen Stau b, Rauch, Dämpfe, Gase ete. . 

P r aktischste A rbe i ter - Schut zbrille n 
und Verbandkasten "Erste Blilre" nach Prof. Esmarcb. 

Sicherheits-Löthlainpen und Kochapparate f. Benzin, 
Patent Dr. Paqueliu, 10000 Celi., Ersat z für Bunsenbrenner. -

C. G oe r g & CO., Be r lin C., Burgstrasse 17. 
P rospecte gratis und franc:o. (3606) 

~-----------~._----------: Benra th & Franck, 
: Gelbe Hühle, Düren, 
• fertigen aIe Specialität: 

: feinere fettdichte und wasserdichte 

i mit Le;,~~~e~~~!.!e!~le~I~~~ ~~!np.p;ere 
• " Paraffin 

i 
,,'Vacha 11 " 

• " Aspbaltlack überzog. "" 11 

t: sow ie diese sämmtl ichen Qua.litäten für Exportaendungen 
rolL Gltzestofl'en zur Verstärkung unterklebt. 

• Zur Verein fachung der Correspondenz erbitten wir bei An-
• fragen Muster des Erforderliohen. (1923) ' 

6 ____________ • ____________ ~ 

Dialron al-Barome ter 1110 rum u. Präei 8ioDs-We tter­
lva.,e 1/100 mm, di rccte Luftdr. ·Anze igeD, Pat. Huch; P r iic18 . .. 
'rhermo meter ete. aus J t'oaer Normalglas, Normalthermo .. 
. .t.lkoho lomete r u. Thermo .. ""J koho lometer, gealcht, 
nebst Aichschein und ReductioDs-Tllbelle lierert ltilligst (1651) 

Eph .. aim Gr ... ioe r . "Iütz.erba~h 1. Tb. 

War m b run n, Q u i I i t z & C 0., Berlin C., 
B osenthaleratrasse 40. 

~ 
Niederlage eigener Glashüttenwerke und 

D a.m p fschlei r ereien. , 
l!!lI Mechanlsc.he WerkstäHen, Sahrlftmllerel uad 

- Emallllr-Anatalt, (1889) 
Ue!'_n · 

amtlich Ireprtifte Normalthermometer 
z.ur BOlzgeiat-1Jnterauchunl, für D8l1aWrirUAll a.we'" 
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Feuerlösch-Einrichtung, Syst. Grinnell. 
D. R,·P. No. 16827. 

B ...... 

• ,UI.oII.'. inThäUgkci'. 

Abeolut eicher und. aolbltthätig wirkend, unabhlingig von jedCl 
Wartung. AlIelDiges AuafUhrll ::gllrecbt in Deutschland. 

Walther & CO. in Kalk a. Rhein . 

L Gebrlider Klillge~ ~i 
~~ Dresden-Löbtau, ~~ 

~i Leder"wDdllUemenra;J~dk~ U 
:2 empfehlen sich als . ~ I 
<!l höchst vortheilhafte Bezugsquelle. '"" '" ~. 

~~~!~~~,~~~::~n~~ckert I 
Ei!:erne Schiebkarren, 

Saokkuren u. H a.ndfuhr. 
g erätbe jeu. Art, Ballon. 
Karren 11. A UI&Qu. 

A pparate 
fIlr ehern. J.'ahr . 

Fel!lte(~GOO) 
u. bewegliche 
Hhmalapurig. 
Bahnen u. da • 
• U~~::,dO 
Plrel .. I;"1:~" ....... "._ ..... ,--

CHEMIKER-ZEITUNG. 

Mannheimer Maschinenfabrik Mohr & Federhaff , 

I 
Trocke~,~nlagen I 

Trockenapparate. 
Für alle Gebieto dt'r chemischeu 

Industrie, (ti3-Hi) 

(()~I[)) 

übernimmt den Bau runder Dampfschornsteine au. ,"d;.l~n 
F Dlteinen iool. Materialli eferung unter ~8.u~rDd.er GarantIe fur 

a90 Stabilität und WHteruug8belltä[J(hgk~lt. . . 
Zablr . he .Bbftlrenzen in allen deutschen .Pl'ovlDzen I 80WIe LU 

Bn.a.l:~, Oeeterreicb, Schwei~1 Holland Belgien u. Schweden. (l .u~) 

Halbgasfeuerungen, D. R. P. 2961. 

Fellner & Ziegler, 
techn.ililches 13'\:1..rea.-u.. 
Bockenheim b. Frankrurt a. M. 

V?~· &~ .... <>.-.I;.z'2 
-'e ',t" '"?.. Sl~ -0. 

~~" "oi'~,;~ ~~e,... "'t "-;. e - ~'2 !i 
",?J, e~ ~ -. ~.<c:. .,.~'\ '\. -
'~~\' 

Erze, Spathe, Strassensteine 
und t\ndere llergwerkoproJucto 
VOll Norwegen und 8chwedeo 

liefert billigst (~16S) 
Ingenieur Olaf Hiorth, Christiania. 

E. Sachs se & CO., Leipzig 
Fabrik ~al'Rlltirt rei ner 

Aetherischer Oele 
und Essenzen. (2698) 

Jencquel & Hayn, Hamburg, 
Importeure von 

Pa. kaukas. Braunstein. 
(~lallgall.) (53"> 

R. Meyer's Patent -Bleiventile für Säuren 
in gelL tJi ltt'n llü llen vun Rothguss, schmi edbarem Eisenguss ~der 
Gusseisen, älteste, bewiihrt~s tc , einzig bn.uehbare Coost.ructIOD. 
D16sellu.l gew ährt Jeu Vortheil, dass !.li e Bleigehäus8 fur 8!Ch 
probirt werden kÖllu en, wodurch man einzig und aUein eme 

Garantie für Ih re Dichthelt erhält. 
Patclltlrte Thermometer , M anometer, Sicherheitsventile und 

P umpen , Reservoire, T rau!'Jportgetasse und Keu el, 
durchaus säurebeständig, 

Cellul osekocher, 
nach patentlrtem Verfahren homogen verbleit, empfehlen zu 

mii~8igcll PreIsen 

P. Suckow & CO., Bl"eslau. 
u. Prciscourttnte werden auf Wunsch 

-------..... ------ ---------
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6aS":l~!oren • Fabrik Deutz in 0 e u t Z. 
ouots neuer Motor, 
",UT(b 1':IoieulO ge~ ('bill ~ l. gaue~~t.este 

Billigste und :llS~l'Uction) 
bequemste b Cl'lngi;tCl' 

Bctri l'bfoll;'l'ölft, k~tnsvcrbl'aU C I~ 
in liegender und. ' c .. Gefahr, keine 
,whender AllOrd. bestandigo 'V:tr. 
nung von 1 '2- 100 tUll g , .. k(:in Jit~ tige" 

Pferdekraft. GCl'1lUS Ch, KrMt 
23 000 Exemplare stets Zllt' Hand 

mit übe l' I Auf j edelll Stock_ 
70090 Pterdekrart w~rk oh\1 C polizei_ 

im Betrieb. hehe Erlaubn iss 

0140'8 ne-Itzln~""'n.otor geei 11 ts ß ~U fs tcllba.r .. 
Klemi"duAIl" (, in Plätze~ wo \ ~ teG e~r;d~8 k raft lu r die 

_ _ . ' ( 111.' ftA fl Ink hf>s t eh t. (:>3J8) 

Die Werkzeugfabnk von 1. E. Reinecker in Ch 'tz 
liefe rt un ter WOl l. ~_ ~mm 

I!thelldst el' Gal'lt llt ie ,für . - '. 
heste .;\usfühnltl :! u. nute 
Gewindeschneid'\Verk. 

, euge, Lehren 11 nd M ess-
~erkzeuge , W erk'Lcugc 

fü r Gas-Installa iton, 
Bohrwerkzcuge \ GO~ ) 

lind R eibahlen , Fraiser , 
'13cbBchleiflJar ob n e 

P I' O fi l ü nd e r u n g, 
diverse W erkzeuge 

("r :'Ia. chi ll~n 01 ,,, 1 H~ I :l.r ~ \l1r, 
\\' e rk ~ l '; l e " H e 

C. HeckmaUlI, Berlin 
s.o .. Görlitzer Ufer 9 . 

;s=;.~~ Reclificalions-u.Oesliliationsapparate 
' ,Spir i t u!'!, Aether. Benzol, Anilin, Naphtol, 

Stpllr in, Glyecrin, Wasser 
,,~j t. unu o h .. ", L \ll't. lu ., r e . 

VaCl..'ll.:un-ApJ)urate 
jeder ,\I't und Grösse in Kupfer \l ud l<:isen. 

Extractions-Apparate 
tür Holz, Pflanzen et e. l2 0 3~) 

JOS. PALLENBERG Maschinenfabrik 
MANN HEIM 

____ (gegründet 1863) 

liefert als Special it ilt in anerkan nt vorzüglichstol' Ausführung ; 

Zerk leinerungs-Maschinen 
Steinbrecher Walzwerke Brechschnecken, Koll ergäng e, Mahlgänge 
Ober- uou Unh:diiuft" r. Kugel- und Conusmühlen, Knochenbrecher, 

Pochwerke Oesintegratoren, Slacheiwalzwerke 

T 
' - Becherwerke, Spiralen, 

rans port-Apparate: Schnecken, TransporItüCher 

SÜlUlUtliclJe ~ l a sch iJl c lI ulld Appara te zur : 
Kuoeltenycl"itrlJt>it llll g, l ,'c tt- 1I1l~L L~~ iUl gewiJ1nnJlg. 

SU IH..' l'plwsph:lt-F:1IJ n.liilhon. ([,;j/)t) 

('t~ U1ellt-l'alJl'llmtlOJI. 
Prima Referenzen der bedeutendsten Fabriken des In - und, Auslandes. 

Ausführliche Kataloge auf Verlangen portOfreI. 

r,A,Neuman 
Kesselfabrik, 

Aachen. 

Reserv oire. 
Professor Intze's 1). H. P. 

No. 2ö 187 u. ~4 ~5 1. 

30 Procent ("'Ol ) 

8au-Ersparniss. 
Wasser-Reservoir a 600cb~ I~­
halt für das HerzogI. An a . 

Salzwerk Leopoldshall . 

CHEMIKER-ZEITUNG. 

Braunstein 
lU~. Flu888path lUl 
A In allen Sorten "" 

liefert bUlIc.t 

Christ. Gottlob Foerster 
Tlm.na. (Tbü, ) , 

)[illeralwerk RegellSbul'g. ~ 

Stanbtein 
w;emahlen 
KrystallK?~;l~,~. 

extra.fein 

H. Weichelt & Co .• Dresden. 

~
-ß.Rien.ickel 

f lumpat,f lu.crve.rbindunQe;l 

~~u~p!eEreld~z 

Hlaswolle fiir chem. Zwt'cke. 
Uiam;lJltine zur Blnmtmt'abI'. 
ImiLatioll der 14- uel'ühmt. Kron­
diallulutcn iu Naturg l'ösl;lc a us 
re iu ~tclll uuum. lirystallglaso in 

feinem Etui empfiehlt (olm) 
L Palma, Gablonz a. N., Böhmen. 

Filter- und Presstücher, 
sowie Presssäcke aUI;I 

Wolle, Kameelhaar und Rosshaar. 
Kle in .. ~ t.tuellzer• 

K leinheubaeh Olm Mai n, 
wee»o.niscbe '\Veberei. (1!Ii;ul 

Filtrirpapiere 
in besten durchfrorenen Quali­
täten, auf Filtrirgeschwindig­
keit und Aschengehalt . unter­
sucht, iu Bogen verschlßd~nt.\r 
Grösae unu in runden Scheiben 
von 10-'12 om Durchm. liefern 
sehr prciswerth (:Jlt,;5) 

Gebr. Herzheim, 
Diiren (Rheinl.) 

NB. Muster stehen auf Anfrage 
UD berechnet u. postfr.zuDieu9ten. 
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Blei-Gefässe aus Hart-und Weichblei 
in jeder Form. u. Grössc zu Vaeuums ete. mit Armatur, 

Gn ... s ke ...... el all..-r A.rt, wie Drnckkessel (Autoolaven) 
auf 100 u. mehr Atmosph. Druck geprüft, dszu emaillirte Bi1Ul.~ 
k~s8el, .~I anomet .. r, Oruckventile, Kupferkanülen mit Platin- u. 
SlIb.~rhullen.Schalen.Retorten, Destillirapparate n.dergl .• Rühr-, . 
Schopf_ .u. ~umpwerke. Auf'Lüge, :t'ransportbahnen 11. -W agen" 
TranSlDlssl,onen, F euerungen mit kohlenerepar. Rosten ein-' 
fschsten elgcnen Systems. Spül tröge mit Was8e rv erloh luII . 
Bau· u. Dachconatructionen mit. Eindeckungen aller Art etc. etc~ 

I 
ferti gt. und empfiehlt die 

Cl}ircngicrtc~ct ttttl) UlardJtne n tab 1:i lt von 

A"."b~'~U.~~" ~?~o~oE;;!?.:..n~.~~?.::o .... ~~~) 

Centralheizungs- und Trockenanlagen 
durch Kesseldampf oder Abdampf der Maschine, 

sowie Luftheizunga-Calorifel'. . 

Rippenrohre und Gliederöfen für ' Dampfheizung. 
Condenstöpfe~ P atent Pü.cbel, r;uver. 
lii"sigster und hilligster Coodenl!ltopf am Msrkte 

geeignet für jeden Dampfuruck. 
Auf Wunsch Probelief~rung. 

Hannoversche 
Ccntl'alheizulI gs· 1I. Apparatebanßnstalt, 

Haillholz vor Hannover. (887) 

und Vor80u.ohlage leo.teufre!. 

Schieber -~~~rö~:~~~uug I 
durch Ausgletch der 

echadhcben Räume. 

Mend & Hambrock, 
Ottensen 

(5337) b et AltOIlL 

V acuum· Apparate, 
In Kupfer, Gusseisen Oller Schmiedeeisen ausgeführt 
und mit geeigneten Heizschlangen und passeuden Lut'tpuwpeo 
(tI'ocken oder nRss), lie fe rn in bester, leistungsfähiger CODBtruction 

Wegelin & Hübner, Halle a. d. Saale, I"") 
Masehinenfabrik und Eisengiesserei. 

Schmidt, Kranz & Co., Nordhausen, 
Mascllin e ula.brik l..'lud Eisengiesserei~ 

li efern als Specialität : 
~Jill el'aIU'a88er- _~pparate jeder CODstruction n, Leistungs­

fähigkeit. Vorzüg lichste Aus ftib run~ auf Grund vieljäh r iger 
l::rfahnlllg. Viele Huudert Apparate im Betriebe . 

.~bfi\lIappal·ate lind KOl'kma8,-~hiDen für Kork·, sog. 
Patcuttiascheu, Syphons und Kugelflaschen. 

EiHlllaIH~hin~D. Zur Production von 3 bis 2000 Kilo l!;ia pro 
8tuude. Ständi~e Lieferungen für die Kais. Deutsche Marine. 

"l'ih' i tiiun~ _ !il chel'heit8_Ji"ahl."l!itikhle Patent R08sbach. 
Absolute8 illherheit. :-3pecial-Fahrstuhl-Ausstellungi.Chemnitz 
1887: ErBter und einziger Preis für gutc Fo.ugvorrichtung. 

-<'i.~ Prospecte, Kosten-Anschläge gra.tis. ir+- (5:J17) 

Jacob Hilgers, Rheinbrohl 
empfiehlt seine 

TranSDort- n.La[orffissor 
aus verdnktem Eisen 

für 
Oel, Spiritus, Lack 

und sonstige Flü8Bigkeiten 
in den verachiedenaten Grössen, 

sowie 

Reservoire (400') : 

aus verzinktem Eisen in jeder 
Grösae nach besonder er Aufgabe, 

zur Aufbewahrung von 
Spiritus. ' 

Illustr. Proapeote stehen zu Diensten. 
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OHEMIKER-ZEITUNG. 

;'~';;':I~~~~~~~~;;~~;'~ Gehr. Körtio..-, DaonoTer. f';·~;;~:n.Med'iII'"' 
: Älltwerpen 1885. - ~ t Autwerpen 1888. • 
' .. "" •. " .. . .. "" .. " . ........... ".""" .... ; Berlin, WIlhelmstr. 57/58. Strass burg i. Eis., Kussstr. 8. .;"' . .. ....... ,."". "._ .... i:j';:;' 

Luftdruck- u. Luftsauge-APparate :1 Dampfstrahl·Unterwindgebläse 11 Patent-Universal-Injectoren , 

i 
:<um Drüok~n oder Sa.ugeu. ,.on r,\lft ",1.·. lln ,!o r~ll I Hn oo.., rl,uorungen, O .. loinirMou et c. · . 1.Ur Speil ulIg d~r DampfknlP! mIt bt& zU 6~O C. h einlu!' 

• Ga.ell dur<l h ~IU .. lglu"t\l u, I.~m Rllhn' " ,'IC. I Körting's cont innirlich arbeitender I~ W aSUl r, Sal.lghOhe bei .... ltem W a n er 11 m . • 

Pulsometer "Korting" 11 00 elventil- Condenswasser _ Ableiter I . Körting's neu~ p.te~tirte • 
"" """m. '0.,,,",, , .. d " "" ..... , J"'"" " ",,"w ... , pp . ' 11 Diagonal u Batterie Heizelemente TOll J.'lllui8'M.~lI~u. 11 11 . R. P , No. St 780. Einfachste C?lItt rnc tiOl! . Ablolute Betr ,,~b.· - • -

Pul " t Strahl-Condensatoren " ~ I Hdulf~e t, da .t" unt " r allen UmlUinoJen eino gleiche 
""' ,.cherhelt. JhlHgor Pro". I üher tre tr<!-u allo .. nd" r en H ei_kOr.,,,. bel .. "itfm " .. 

. OJll,6 er. fli c Dampfmalchineu uud Verd nmpf.,I,J1JlHute. 'I ~ Wasserstrahl- Luftpumpen : Wärmumengu ... bllcben. 

(Ersparniss od.Kraftgewinn 15 - 40 %
, ) . ~ • . ,,:: LUfl ?oUT r:neugnng ei ~o.fa.t absolnlen Leu" bel :1 Gusseiserne Rippenheizkörper. 

Gasmotoren patentKört ing.ueckfeld. ! ~ ' - nur 3m W"-SeoT,gefäll" . WlchtigrUrA~othek8u ll 0 f n und Centralheizungs .. und 
Gerln ster C:5. und Oeh'erbr auch. I und L.buu.tunon "-uln ruchon F ,Hmc!II v on ~ e e 

g Sehr billige Preise. Ir Syr"pe .. eIe rur Vord~m!,fal' l,arat" etc. I: Trockenanlagen aller Art. 

Dampf- und Wasserstrahl- li Dampfstrahl-Schornstein-Ventilatoren [' 
Elevatoren 11 h'T Schw,", d.1.lurof .• brlk"" , ru r lohlceh t z ;ehend .. Schur,," te;D" ", ,,., 11 A u s arb eif u n g von Pr oj e c t en grati 

i'i bis ZO Proc. Kohlenersparn iss. 1 Vorzügliche R efereQ-zen. (101) 

~--~--~--~--~----~--------------

Für Farbholzmühlen und Extractfabriken! 
Volkmar BäniK' & Co., 

Kupfer waarenfabrik, . (3158). 
Apparatenbau&08talt und MetaJlgu~8ae l·e l , 

D:resd.en, 
li efern complette Einrichtungen zur Her­
s t ellung von Extracten aus Farbhölzern, 
Sumach, Lohe etc .. au~ Gruud l n.ngjährig:~r 
Erfahrungen, ijOWle emzeillo Appara tld fur 
derartig& Einrichtuugen. als: Vacuum-

a pparate, VerdaD;"pfa~parate , 
&xtractionsapparate,DlffusJODSappa r ate. 

~lascllinenfabrik Geislingen 
in Geislingen (Württemberg) 

empfiohlt ihre Bpeoiaütäten: 
'rurbhle u,WIlIIINerrti d t't r ,'. ' ruuNlu itiJsloneu, ltlu.ltlgü,uge 

(ober - und uut: .. rläu1l" .. ) uDd 

Ma.WgMu,,_AJJlp i rMtioue li (eigenes Pa.tent) 
['Ur c .. = .. ut-. DUn,,""'- u ud oIHun i .. ob .. Fabri k .... . 

Uaartg u • • _ A r'ikel aue uotlrreicb tem Material, (ilOO1) 

n8Ulentlicb "r lllzcu jeder DimensIon. 
Zablr&icb.& ont.e BefEiro.ll7,;on. - TÜ Obtige Vertreter gesuoht. 

und /';' 1. 8 ) 

Presstücher 
fii r jede Fabr ikation. 

Gottschalk & Co., Ca ... I, 

rJ1 

~ 
'/! 

~ 
~ 
Iq 
~ 

> 'I 
(') .,. 
S' 
~ 
~ "'. rn 

g 
W. Hanlseb & e ie. I 

luli.: Otto Sch.u lllt 
OrllnienlJurgol' • Strasse 65 

H.~ltl.ll~· 1\". (~1::; 1 ) 

Kiihl-und",llSDIl8SCOI1Deo, 
nach Aw,molliak·Comllre'isious·i,y.1Iem 

.:: , 

........ ________ .......... ------------;ou------ ~_._-_. -
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CHEMIKER-ZEITUNG. 

'IV egelin & Hübner, Halle a. Saale. 
. Maschinenfabrik und Eisengiesserei. 

Trockene SChieber-Luftpum 
P t t . pen. ,:, . " . a en E. Hübner No. 37 74~, :' mit Ounpf-

mIt erbobter Leistung du rch AusIl'leich der h" 11' I R"' .1 
Schlammpnmpen 

oder H.h~mf:lIlbetrieu, mit automatischer DruckreguliruDg und 
ohne flO lche ",Ul' Hcdienung von Filterpressen. pumpe zum Comprim,ire,n und Evacouiren, Witkl~n;~O'~~:i~o l~~~ cl b.Ctt~ Lurt~ ,: 

und Trausmllllllonsbetl'ieb, bis zu deli grö;~tc!l' rje i ~~u\;~'g~~ . d.mp "': 

Filterpressen und Uonsterfilterpressen ~ mit und ohne Jci~~~f~~~~h~~~:i~~~~o2g.:.. ~~ p~!~:;~k~irt~~~oog, Co .. pound. 
n:!lt ",nd ?hne .'Vaschvorncb~ung, mit Wäl'm \,orri chtung, mit Vorriebtu n : 

Dampfmaschinen 

fur die FiltratIon u~.ter .L~.lta.ll8chlulIs l .. in Hol?, Eisen odur Brom:ß aUII~ : Dampf-Wasserpumpen 
gefuhrt , fur .J ede gewuoachte l.eistung. : n,eue/:l t er bowä.h rtcstc r COIJlttr ucLion, wenig Raum beanspruchend, daher vor-

Versuchs - :t-'ilterpressen : zuglieh verwendbar fl~r!l ~~e d~t~f~~~!~~~~ tei~~~~~:~. bei grosaer Saugböbe, 

in Holz, Eiseu oller ßl'ollze. Compressoren mit Dampf- oder Riemenbetrieb 
(FiltratioDs-Yerlluche werden auf Wunsch in UD serem Laboratorium gewissen- : 

haft ausgeführt.) : zum Flüssigmachen von Kohlensäure und schwefliget· Säure. 

Dampfpnmpen. 'l'ransmissionspumpen, ,t . ExtracHons-Apparate . 
horizontal, vel'tical, an Säule montirt, Wandpumpen, Tiefbrunnenpumpen bis: zum F:xtrahlrcn (kalt oder. hcl,s.s) mit Benzm, Schwe(el~ohlen8t?fl, Ae~ber, 
zu den j:t r össten Leistungen für Wasser, Lau 1"11 sahd Te d r sch ia . : Alkohol, Aceton, Wl~8Htlr; In .El~en oder Kupfer a~sgefuhr~. tExtracttons· 

Flüssigkeiten, mit Pumpencylinder ingEi~ell odger ~n enronze.mmlge :: Versuehe wudeu aul Wunsch 111 unserem Labo ratorium gewJssenhaft aUlger. ) 

"Mehrere Hund e rt versch;ed ene Mod e ll e zur Verfügung." " Laboratorillms _ Extractions-Apparate. 
~Iembranpumpen i~1 .. .]V[ont~jus . . .. 

für Dampf·, TransmisBions· u. Hand betrieb in EiBen , BI·ouzo und Hartblei : iu GUSS-lI. Schmtedee\f.en, mI t nu(1 ohne Blemuskleldung , Schwcfclsl.Lllre­
zum Pumpen von scblammi~en, sandigen, sauren oder sal zigen Flüssigkeiten, : Jlontejlls, ~[i schgc 1'iissc, Uesti llil'hlasell , Pf'aullclllu. Daml,fkessel. 

für Jede gewünschte Leistung. j:1 - --_- -:: 
Eismaschinen. ',Complette EmrlClltnngen 

Complette Eis- un~ Küht.Anlag~n : sowie 1 beile zu densel,ben, al~: Kü~.I- : von .ChempFab~~k~\ ~~~~en{~:~~~~~h~~{r::!~·R~!~;:~:ieOn~S~~;~~:~~lI1a(ti~~e11 , 
8chlangen Ammohlakpumpen, Hahne ete. rerner: Kleine Eismaschinen fur _; ara na r , • 43 ) 

, Haushaltungen, Laboratorien, Farmen, SChiffe ete. :' 

Hydraul. Pressen und Pumpwerke. : __ Preislisten, Zeichnungen, Beschreibungen, sowie vorzügliche Re­
.:; ferenzen ü ber unsere vor stehenden Specialitäten auf gen. Anfra gen . ..... 

KOCH BANTElMANN & PAASCH I S
elbstth. Ventilat. f. Trookenanl., I 

ullüh('r ll'offen f. alle ehem. Fabr., ~ I 
elbstthätige Fabrik·Ventilation, ~ 

467 

Wohngebäude, Bureaux, Viehställ e ~ •• ~~ <\ '\) ~ 
etc. ,fübrtfortw.fl·ischeLuftzuu. ~~~ ,,~ 
beseitigt Bchlechte, verbrauchte ~'.".A 
Luft. Dunst, Wasserdämpfe. Staub, ~ f" Zwecke ,:#* Rauch,Gase,Geruch u.Gasftammen- ~-.; ur alle '.J# 

!Iaschincn-' 11)1(1 Dalll)lfkcssel-,lrmat~lren-Fabl'lI( 
}Ietall- Ulut Eiscngiesserm • 

Buckau-Magdeburg und ParIS 
offeriren als langjähr. SpeClahtat ibN 

EXPANSIONS-APPARATE 
für Dampfmaschinen-

H. ReLchs ' Paten Ie No. '.!7t;!IS uud t'o 

'To:rtheile : 

Bedeutende Dampfersparnis8 ~ . glci?b­
l"örmige Bewegung der M<'Schme 
unter a.llen Belastungen. 

Einziger derart. Arl)arlt.t , wclche r alle 
Füllungen v. 0 biS 80 0fo) ~esta~~t. 

Anwendbar für alte u. neue Masc I~cn: 
Leichte Anbringung. 
2000 in Betrieb. ~el n ste RelFereozeo·1I 

Prospecte gratis und 

Anschlussbahnen ~ 
~roj ectirt u.übernimmt z.ßauausführung­
IStahlschlencn, Welchen , Drch­
scheiben. Elchen- und Kiefern'

F 
IdbalmoJl nebst Zu. 

schwellen, roh, auch Impra~~lr~.. ~ilr gaten Preisen 
behör, lüppwagen e~. lie er zu sc~önebeck a. E , 

A . Renner" Ingenieur. 

Complette Extraction~?n~~~!~ch.n 
sur BnttettuD« und gleicb-.ceihgen Trock g 

IlDd anderen fetthaitigen Sub8tll.DZen 
lI. .. t .. rt: d ie • f 

Dampfkesselfabrik yon Jacques Pledboeu , 
DfhUfeldorr .. Uberbllk (RheillproVlnz). (2390) 

MUlteunlage nach Vereinbarung im Betriel ' zu l ehen. 

hitze_Eimigwi,kl.billigu.p"kt., ~:'!u. ~ der beste V hl ~ 
obnegeringsteZugbdäst .. 90woht ersc uss CO 
für kleine u. ganz grosBß Räume, 
fortw. Auspumpcn des ganz~n I ot' 0 n ~ . 
R .. me" v.15 M ao. Pm,p .• ca'". ~el\era Ire,,/, (y~\ ,.. q: 
J . Nepp, Sp,eiali,', hoeljit'tSCh. \0- 'l'efpr ,1\ ~ 

Gegen Nitsse gese ii .z e ~:; \i ~ 

Treibriemen (""l ~ ~ . ) ~~ ~. 
f. ZocJmfabdkeo, B,eooe,e;eu. ;;c,4~~A, fte.'~~"~ 
Brauereien, Stärkefabriken u. "/ UrA r IL' r.. .... ""? dgl. na". Be"iebe empfiehlt die c!'~ .. ~ ~ e.. ... -> 

Leder- und Treibriemenfabrik "'r !) t;) '" 

Ang. Dönitz, Zerbst i. Anhalt. I~~i!i!!!i!i!!!!!!!!' ~<lO~-~!!ii!!!!ii!!!!!!!!!!!!!!!!!!!ii!!~!!ii!!!!ii!!!!!!!!ii!!~~~~ 
Preise. und Muster frei. 1I 

U alls K 0 pp, Dampfkesselschmiede, Analysen-
und Präcisions- Waagen, 

Ge"wichte etc. 
liefern in anerkanut feiner Aus· 

führung 
})1.Groz Söhne, 

Ebingen (Württemberg). 
Reparaturen werden prompt 

besorgt. (3 187) 

f
' '. Pyrometer und 

,., Thermometer 
110 I ide d&ue~ha H e Con­

IItru ct ton e u, 

Gasspar-Regulatoren, _ 
lür einzelne Flammen 15 biS 
40 Proc. Gaserspa.rnis~, be~~ir.keD 
steh ein ruhigf's: glel:::h~~6s1ges 

Brennen, offeriren billigst 

Wegcller & nach, 
Ouedllnburg a. H. (:\264.) 

Frankenthal (Rheinpfalz) (_l 

liefert als Specialität: 

Apparate u. Gefässc für chemische Filbrlkcn, Dampf­
kesscl aner Art, insbesondere nllt rallchfreJer Ver· 

brcnnung und vollkommenster Wilssercircolation. 

1

0. HilliC, Ingenieur und Maschinenfabrikanl, 
Berlin N., Chaussee-Stl-asse 39. 

Trockenapparate und \ o.""b ..... tao P,iozip;en 
• (ur aherIJisahe, lech •• und 

Trockanemrlchtungen I landwlrth,oh. Produot •. 

I C t D t an be,te, ,tärklte und ar ers esaggrega or ,bUlig.te Mao.bioo 
zum, Mahlen und Pulve.risi r~n all er Substanzen miDe~a1iloher, 
vegetabiliecher oder anunahscber Natur, hart oder weloh, na .. 

oder t~cken, faserig, krysta.lliniBch oder a.morph. (1110) 
LieferuDg UDter: Garantie. - Prospecte auf VerlllD..en. 
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..... Sänuntliche .... 
chemische Boh- und Halbproducte 

"'u 

.A. ~ i, 1 i ~ i a Z' b ~ ~ e Pa b :' i, kat:i. ~ B .. 
(2186) 

Jj.. M~!~!n~~~~ Ei~!~OZM~~ll_ 
'DHkeD.lnClbter. giesserei 

'" 

Leipzig-Plagwitz_ 
Petro leu mraffi n erie n, Th ee rd estil lati oßen 
Einrichtungen zur Paraffi n~ und Va8ell n~ 

Vntil. .r~abrikatioo. 

I 
.Eia.o.. 

.outruct:!OD.. 

D ampfüberhitzer_ 
Ga..sansta.lten. 

Complete6asbelencbtoDgsanlagen_ 
Oelgas, Fettgas, SwinterJas. 

Wassergas - Generatoren, Heizungs­
anlagen für Generator-Wassergas. 

Verkohlungsapparate. 
Schweelerelen. 

Superior-Exlraclions-Apparale 
Oel_Ge.....tu.nun".S"h ..... "'t' .. t.lLnra otion • 

W-01l1'',,tt_VerarboitlU\K. :n::uoohen_ 
E x tZ'uotiotl, Lein._S-uv.rl.n'lu,.g. 

tiiii Colonnen. 11
_- Ammoniak-App arat~. 

- ..t.pparMt e nlr ehcllI. F~brlkeD u. Laborlltorlel1 
TrockeD8cbränke, Trichterapparat,A. 

Wasserbäder, Gaaomtjter. 
'I'~Uu.lclIr&llk Vozeucblill - Exuaetiou .. - Appa.:a.te . 

"mhiDirt Vacuumpumpen,Compressoren . 
.m-i!::t~d.u. Trocken -Anlagen. 

Schüttelapparate, DestiUirblasen. 

i 
Condellsstoreu, Montejus. 

Elndampf- und Röst-Apparate. 

' .' Arma.tur. f,Dampf'W.Rsser 11. GaB. 

~ 8elen~,!:~~:t~~e~,~~:n~änd e. 
11 Bau~ und Maachineo&U61. 

WaUOl .. a.· Meeliingdrehwa.ar~n, MetldjgUS8'~91~~l=2jj 
o.z, ...... to,. ~ 

Von Kleits's 
lanolin Huf- und lederfeIt 

Respiralions-Apparale 
in neDester I anerkannt voll· 
kommeneter Construction zum 

Schutze ,der Ae~~S~~bl~:~ 

Jt
~.mPfe'RaUChQ-

~~ Miaemen I sowie 
die praktiacbsten 

- Arbeiter. 
l " , SChutzbrillen 

, , . . empfiehlt .... nd, 

Prollpecte graUe u. franeo 

Bemb. Loeb jr •• BerUn N_. 
F ehtblllllneut,a .. " 41, (174.l ) 

:ratnt.Io.haber\lll.d all.holl'' ' Fabrikut. 

Dampfpnmpwerke ("tl) 
jeder Grösse f'lir Wasserwerke und Fabriken. 

Dampfkessel aller Systeme 
über 4500 ausgeführt. 

Hannoversche Maschinenbau-Act.-Gesellschaft 
vorm. Georg Egestorff, Lind4i!'u vor Hu.uuovf!r. 

verechied one nur M 2 

" 5 
" ",, 2.0 

aU.,.v."el,ied.en;, keine doppelt. Porto extra.PNllsllalen 
und fr8nco. Auswahl8endungen gegen Depot. 

A. V. Swendsen, 
JlamburC'. 30lS1 GiinsemB.rkt 30/31. (3Mb) 

Universal- Extracteur, 
anedl.annt belter Apparat zlIr Entrettun~ fUp. Enttlllu5 und 

Tr6eknuu~ "OD Klllu~~l!u . Od .. at etll. 
liefert 

losef Merz, Chemiker, 
BI'lInn (Ilähren). -Die Nummern des 11_. III. und IV_ QUllrtals 1887 und I. Quartals 1888 werden nachgeliefert. 

du ~!!~!:~Ia!~: ~ ~fot:~~~d~~'u~:~~re:\I~~:;~~':~'r() {!~'i~ Ab~:~~.r~tlS:I~~ :1.t~~~:~~sPd~lorl~!~!~~ ~ ~dmltp~;a~c?;~I~~~~~~'~lIAa~,III~.~icIlI."~. ~~dt.'brik , HamolllU!11J "011 "lole l~" T otralOrarbsto/fen, die lieh 
E. M . D. Faul! und 1". 'V. Cal.lIlOIl, VcrLL!uderl.luj; .Ier Corroaloll VOll Dalilpfkes~clJ, • .1::. 1'. - KJ. L Corr\)~ pOUdelLz. Zur ßmiUnUllnng von koLLltmsau.mu Kulk ueuen Aetzk/l,lk. 
Del.ol, r' r.1>rlWloll VOll Ka.III1Lßcubouat, E. 1'. - L . ll. W c ld, Dl4ulelluIIII" vOll Cblll lnby,lrocblotld, Tlll!"b8tUlflb.lcbtc. U el~cnbdm. UCllua. )[adrld. 
A. P . _ J . 1). \V Il~ ij O Il , KUhlen vOll G la/I . 1-:. I' . - W . H. Pllt , VerfnLoren "" "" DCoIII1H rell "011 Patell ilisie. Deulacblwd. Oeilterre lcll,Ullgatu. 
Petroleum, A. P. - C. }}I Le uu r t , H. Vec,·"., u.nd )(. Sclowa " . Itclull'"llg \'011 Kublengu, I,:. P. - llrler...·eeJll fi l. 
Oeear KO rlc b c Jt, Hentelhmg von lllaubolzclI: tract, D. R. P. - 1·'at!Jwcrke. vor",. )Icistcr . J.ucilu lh.nd el~bl"tt. AmUlcbc VerordnuUicll: Deutscbland. l··rankrclch. - naudeJ. r(lg! , ter. - Hudela· 

~~~:~;~~~~~:tD~II';:'~ P:Jl~j)U~I,TI'~~.;~a~~~~ttll~IIlL?II~)IK~~~~~r~~I;Iw.1r~~~I\~~,g" II'~II :,leb\I~~~~I,:'~'~!!I~~:~f:r~~ U&l:~~e\~~~\:eneiChniSi dei e r sten Qnarlalcs 1888: A. Chemiker-Zeitung, B. Cbeml.eh~ Repertotftt~ 
~e" , die .leb vom J' ll rapb"uykndJ. Lnh, d,,<::ue!l~ 11".1 d()11 NaphtolllultolllllNiU audure r"e1te al.>leltcu. Personal.~ .ln:r. eI8e. IIIUI. sOlatl~e .lakDndl"ungeu. J 

"',entlU'e&l der "Chemiker.Zeituug". I BU'!i'~oM~' 8~~~" b'rust- Ueuer " Drllthu, Im~:eSt::e~"'lea. I
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